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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Sportfest 12. und 13. Juli 
Sportplatz Michelbach

Bad Rotenfels feiert
12. und 13. Juli 
Pfarrgarten St. Laurentius
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Jubiläumsfest 12. und 13. Juli 
MV Harmonie Ottenau
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 12. Juli/ Sonntag, 13. Juli
Tierklinik am Scheibenberg, Landstraße 81, Hörden 
 07224 3396

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 12. Juli
Walburgis Apotheke, Sandweierer Straße 18, Baden-Baden  
 07221 61984

Sonntag, 13. Juli
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach  
 07224 3806

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Beiträge in den städtischen Kindergärten Hörden, Freiolsheim und Oberweier steigen
Die Elternbeiträge für die städ-
tischen Kindergärten steigen 
zum nächsten Kindergartenjahr 
um 7,3 Prozent an. Der Gemein-
derat folgte damit am Mon-
tagabend den gemeinsamen 
Empfehlungen von Städtetag, 
Gemeindetag und den Kirchen 
in Baden-Württemberg. 

Ziel ist es, eine Kostendeckung 
von 20 Prozent durch die El-
ternbeiträge zu erreichen. 
Gleichzeitig entschied der Ge-
meinderat im kommenden Jahr 
(2026/2027) das Modell für die 
Berechnung der Familien (Sozi-
alstaffelung) zu wechseln. Bis-
lang wurden die Beiträge nach 
dem so genannten Badischen 
Model berechnet, künftig sollen 
sie nach dem Württembergi-
schen Modell ermittelt werden. 
Ein Antrag der SPD-Fraktion den 
Modellwechsel bereits zum Sep-
tember 2025 zu vollziehen, fand 
im Gemeinderat keine Mehrheit.

Was kostet aktuell ein Kin-
dergartenplatz für ein Kind 
unter drei Jahren?
In den drei städtischen Kinder-
gärten werden derzeit 24 Kin-
der unter drei Jahren betreut. 
Ein Platz kostet die Stadt dabei 
18.551 Euro. Aktuell liegt die Kos-
tendeckung bei der U-3 Betreu-
ung bei 17,7 Prozent.

Was kostet die Stadt ein Kin-
dergartenplatz für ein Kind 
über 3 Jahre?
Für ein über drei Jahre altes Kind 

fallen Kosten pro Kindergarten-
platz von 9.764 Euro an. Die Kos-
tendeckung liegt hier durch die 
Elternbeiträge bei 19,9 Prozent.

Wie viel Geld gibt die Stadt 
für die Betreuung aus?
15 Prozent der Aufwendungen 
im städtischen Haushalt ent-
fallen auf die Kinderbetreuung. 
Der Zuschussbedarf liegt bei 
sieben Millionen Euro.

Was bedeutet Badisches 
Modell?
Beim Badischen Modell ist die 
Zahl der Kinder einer Familie 
entscheidend, die gleichzeitig 
dieselbe Kindertageseinrich-
tung besuchen. Das heißt bei-
spielsweise, dass in der Ü3-Be-
treuung für das 2. Kind, das die 
Einrichtung besucht, ein auf 53,9 
Prozent reduzierter Beitrag fest-
gesetzt wird und das 3. sowie 
alle weiteren Kinder beitragsfrei 
sind. In der Kleinkindbetreuung 
(U3) wird für das 2. Kind eben-
falls der auf 53,9 Prozent redu-
zierte Beitrag festgesetzt, für 
das 3. und jedes weitere Kind 
erfolgt eine Reduzierung auf 
50,2 Prozent des Beitrags.

Was heißt Württembergi-
sches Modell?
Nach diesem Modell werden 
alle Kinder einer Familie unter 
18 Jahren bei der Beitragsermä-
ßigung berücksichtigt. Dieses 
Modell gilt als familienfreundli-
cher. Bei der Sozialstaffelung be-
deutet dies, dass für das 2. Kind 

ein auf 77 Prozent reduzierter 
Beitrag festgesetzt wird, beim 
dritten Kind wird der Beitrag um 
52,9 Prozent reduziert und beim 
vierten (und jedem weiteren 
Kind) um 17,8 Prozent. Dies ist 
unabhängig von der Frage wie 
viele Kinder einer Familie gerade 
die Einrichtung besuchen.

Warum wird das Modell zum 
September 2026 nun gewech-
selt?
Städtetage, Gemeinderat und 
auch die Kirchen empfehlen 
das Württembergische Modell. 
Auch der Gemeinderat wünsch-
te schon länger eine Umstel-
lung. Zudem ist Gaggenau noch 
eine der wenigen Kommunen, 
die noch das Badische Modell 
haben.

Warum wird nicht schon zum 
September 2025 umgestellt?
Für die Umstellung und die 

damit verbundene neue Kal-
kulationen der Beiträge bzw. 
Zuschüsse bedarf es einer Vor-
bereitungszeit.

Was kostet nun konkret ein 
U3-Platz im Kindergartenjahr 
2025/2026 nach der beschlos-
senen Erhöhung?
Für das Erstkind in der U-3 Be-
treuung werden 398,70 Euro 
monatlich und damit 27,10 Euro 
mehr fällig. Für das Erstkind in 
der Ü-3 Betreuung sind es exakt 
200 Euro pro Monat und damit 
13,60 Euro mehr.

Wo kann ich die Beiträge 
einsehen?
Die geänderte Kindergarten-
ordnung mit den neuen Ent-
gelten ist auf der städtischen 
Homepage unter allen drei 
städtischen Kindergärten Hör-
den, Oberweier und Freiolsheim 
abrufbar. www.gaggenau.de

 
Die Beiträge für die Kinderbetreuung steigen. 
 Foto: Stadt Gaggenau

Weiterhin Feuerwerk bei der Herbstmesse
Der Gemeinderat hat am 
Montagabend mehrheitlich 
entschieden, dass es auch 
weiterhin ein Feuerwerk bei 
der Gaggenauer Herbstmesse 
geben soll. Das Feuerwerk hat 
bereits lange Tradition und 
wird von den Schaustellern 
als wichtiger Beitrag für die 
Herbstmesse gesehen. 

Seit 2024 findet das Feuerwerk 
am Samstagabend statt, damit 
es beispielsweise auch von Fa-
milien besucht werden kann. 
Die Kosten liegen in der Regel 
bei etwa 2.200 Euro und wer-
den über die Schausteller durch 
die Platzgebühr finanziert.

Mit 13 Ja-Stimmen sprach sich 
der Gemeinderat für die Fort-
setzung des Feuerwerks aus, 
zehn Räte votierten dagegen, 
zwei enthielten sich der Stim-
me. Dabei wird in diesem Jahr 
ein so genanntes „Greenline 
Feuerwerk“ entzündet, das 
nach Herstellerangaben CO2-
neutral und plastikfrei sein soll. 
Ebenso ist die Lautstärke redu-
ziert und mit der Lautstärke von 
Straßenverkehr vergleichbar (70 
bis 80 Dezibel). Ein Dutzend der 
Gemeinderäte sprachen sich 
für die umweltgerechtere Va-
riante aus, drei waren dagegen 
und zehn enthielten sich der 
Stimme.

 
Auch weiterhin gibt es ein Feuerwerk bei der Herbstmesse. 
 Foto: Stadt Gaggenau
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an 
Umfragen teilzunehmen. 
Wie häufig besuchen Sie ak-
tuell das City Kaufhaus? 

Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Betreuung für Schulkinder wird übersichtlicher geregelt
Bei der Betreuung von Schul-
kindern gibt es aktuell in Gag-
genau unzählige Varianten 
und Unterschiede von Schule 
zu Schule. „Es wurden viele 
individuelle Anpassungen ge-
schaffen, um Elternwünschen 
entgegenzukommen und sich 
an die verschiedenen Schulmo-
delle anzupassen“, erklärte die 
Amtsleiterin für Ordnung und 
Soziales, Margit Karcher, am 
Montagabend im Gemeinderat.

Das Ergebnis war ein undurch-
sichtiger Dschungel an Betreu-
ungsmöglichkeiten, bei dem 
Eltern den Überblick verloren 
haben und es für die Verwal-
tung organisatorisch immer 
schwieriger wurde. Auch gab 
es manche Ungerechtigkeiten. 
Da wurde beispielsweise Feri-
enbetreuung inkludiert obwohl 
sie nicht gebraucht wurde. Aus 
diesem Grund wurden nun die 
Angebote überarbeitet.

Verlässliche Grundschule:
Dieses Betreuungsangebot wird 
zukünftig an allen Gaggenauer 
Grundschulen von 7.30 Uhr bis 
14 Uhr angeboten. Dabei kön-

nen Eltern sich für eine Betreu-
ung entweder an drei oder fünf 
Tagen pro Woche entscheiden.

Randzeitenbetreuung:
An den Ganztagsgrundschu-
len, Hans-Thoma-Schule, Eber-
steingrundschule, Eichelberg-
Grundschule Bad Rotenfels, 
Hebelschule und Merkurschule, 
kann ergänzend zum Ganzta-
gesschulbetrieb eine Rand-
zeitenbetreuung in Anspruch 
genommen werden. Diese um-
fasst eine Frühbetreuung vor 
Unterrichtsbeginn sowie eine 
Betreuung nach Unterricht-
sende an Tagen, an denen kein 
Ganztagsangebot stattfindet.

Mittagessensangebot:
Eine Mittagsverpflegung kann 
an den Ganztagsgrundschulen 
an drei oder vier Tagen/Woche 
beansprucht werden. Eine Aus-
nahme gilt an der Hans-Thoma-
Schule, an der dieses Angebot 
auch für fünf Tage/Woche be-
steht.

Ferienbetreuung:
Die Ferienbetreuung wird an 
allen Grundschulen an 30 Feri-

entagen in der Zeit von 7.30 Uhr 
bis 14 Uhr angeboten. Eine Aus-
nahme gilt für die Ganztagskin-
der an der Hans-Thoma-Schule; 
dort endet die Ferienbetreuung 
erst um 17 Uhr und beinhaltet 
auch ein Mittagessensangebot. 
Die Ferienbetreuung ist nun un-
abhängig buchbar.

Kosten?
Die Beiträge wurden alle neu 
kalkuliert. Dabei war es der 
Stadtverwaltung wichtig, dass 
es eine soziale Staffelung gibt. 
Ab dem zweiten Kind gibt es 
einen Nachlass bei den Betreu-
ungsangeboten von 50 Prozent. 

Ausgenommen davon ist das 
Mittagessen.

Mehr Informationen?
Alle neuen Angebote sind unter 
den jeweiligen Schulen abruf-
bar. Bei bestehenden Verträgen 
wird ein Sonderkündigungs-
recht eingeräumt, damit alle 
das für sie passende Modell 
auswählen können.
Zudem steht die Abteilung 
Schule und Betreuung gerne 
für Fragen zur Verfügung. Die 
Abteilung ist erreichbar unter 
Telefon 07225 962-528 oder per 
Mail: schulen-betreuung@gag-
genau.de

 
Mittagessen an den Ganztagesschulen (Archivild). 
 Foto: Stadt Gaggenau

Zuschuss für Soccer-Courts in Bad Rotenfels
Mit einer Summe von über 
91.600 Euro beteiligt sich die 
Stadt Gaggenau an den Inves-
titionskosten zum Bau von zwei 
Soccer-Courts durch den Fuß-
ballverein Bad Rotenfels.

Im Jahr 2024 hat der Verein zwei 
Mini-Fußballfelder, sogenannte 
Soccer-Courts gebaut. Die bei-
den Sportplätze sind öffentlich 
zugänglich und stehen tags-
über Kindern und Jugendlichen 
bis 18 Jahren zur Verfügung. Am 
Abend – insbesondere in den 
Wintermonaten – werden die 
Plätze für Trainingszwecke des 
Fußballvereins Bad Rotenfels 
genutzt. 
Aus diesem Grund übernimmt 
der Fußballverein auch die 

Unterhaltung und Pflege der 
kompletten Anlage.

Da die Soccer-Courts nicht nur 
Vereinszwecken dienen, son-
dern tagsüber öffentlich von 
allen Kindern und Jugendli-
chen genutzt werden können, 
hat der Gemeinderat eine Be-
zuschussung in Höhe von 20 
Prozent der Baukosten an den 
Fußballverein Bad Rotenfels be-
fürwortet. Die Kosten für den 
Bau liegen bei über 458.000 
Euro. Der Verein erhält noch 
einen Zuschuss vom Badischen 
Sportbund.

Die restlichen Kosten werden 
von einem privaten Sponsor 
getragen.

Fahrt einschränkungen der S8
Wegen Bauarbeiten der DB Inf-
raGO kommt es in den Nächten 
vom 13./14., 15./16. und 23./24. 
Juli (abends ab 21 bzw. 22 Uhr) 

zu Einschränkungen auf den 
Linien S7 und S8 zwischen Karls-
ruhe Tullastraße und Rastatt.
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Sporthallen-Sanierung an der Hans-Thoma-Schule: Vorbereitungen für neues Dach
Ein großer Lkw mit einem Saug-
schlauch vor dem Gerüst und 
drei Arbeiter bei sengender 
Hitze auf dem Dach verrieten: 
Die energetische Flachdachsa-
nierung an der Sporthalle der 
Hans-Thoma-Schule ist in 
vollem Gange. Am Mittwoch 
wurde die Kiesschicht vom 450 
Quadratmeter großen Haupt-
dach der Sporthalle abgesaugt.

Als Nächstes wird der bishe-
rige Flachdach-Aufbau gegen 
einen neuen Aufbau getauscht. 
Auf dem neuen Dach ist eine 
extensive Begrünung geplant. 
Das bedeutet: Auf eine dünne 
Funktionsschicht werden Pflan-

zen gesetzt, die hitze- und frost-
sicher sind und sich ohne Pflege 

und zusätzliche Bewässerung 
wachsen können. Außerdem 

wird auf dem Dach eine Pho-
tovoltaikanlage installiert. Dies 
geschieht im zweiten Bauab-
schnitt im kommenden Jahr.

In diesem Sommer gilt es noch, 
die störanfällige Steuerung der 
Rauch- und Wärmeabzugsanla-
ge zu erneuern. Diese Arbeiten 
finden in der Halle statt und sind 
Ende Juli/Anfang August ge-
plant. Die Halle muss während 
dieser Arbeiten für die Nutzung 
gesperrt werden. Die Dachsa-
nierung führt dazu, dass we-
niger Energie verbraucht wird. 
Deshalb wird sie vom Bund ge-
fördert. Das alte Dach war über 
die Jahre undicht geworden.

STADTRADELN: Kilometer sammeln bis 19. Juli
Erfreuliche Nachrichten vom 
STADTRADELN in Gaggenau: 

Das ausgerufene Ziel, mindes-
tens 100.000 Kilometer beim 
STADTRADELN zu erreichen, 
rückt in greifbare Nähe. Die 
Rathausradler jedenfalls tre-
ten bereits fleißig in die Peda-
le – wie 43 andere Teams im 
gesamten Stadtgebiet. Derzeit 
belegt Gaggenau mit rund 
46.000 Kilometern (Stand: 8. 
Juli) im Landkreis Rastatt den 
zweiten Platz. An erster Stelle 
radelt derzeit Bühl, auf Platz 
drei bewegt sich Rastatt. Zu den 
begeisterten Radfahrern gehört 
auch Oberbürgermeister Mi-
chael Pfeiffer. Er lädt dazu ein, 
sich den begeisterten Pedalrit-
tern anzuschließen: „Wir haben 
in Gaggenau viele schöne Rad-

wege. Lernen Sie sie kennen, auf 
dem Weg zur Arbeit oder auf 
einer Feierabendrunde.“ Das 
STADTRADELN zielt darauf ab, 

möglichst viele Menschen dazu 
zu bewegen, vom Auto aufs Rad 
umzusteigen. Wer noch mitma-
chen will, kann sich registrie-

ren unterwww.stadtradeln.de/
gaggenau. Im Landkreis Rastatt 
endet das STADTRADELN am 
19. Juli.

 
Der Kies wird vom Dach der Sporthalle gesaugt. 
 Foto: Stadt Gaggenau

 
 Foto: Stadt Gaggenau

Stadt gratuliert „Vinophil“ zum Erfolg beim Genuss-Award: Der 
Gaggenauer Gastronomiebetrieb „Vinophil“ freut sich über einen 
grandiosen dritten Platz beim Schwarzwald-Genuss-Award „KU-
CKUCK 25“. Die Auszeichnung bekam das Ottenauer Restaurant 
in der Kategorie „Newcomer des Jahres“. Tanja Riedinger und 
Caroline Moser von der Stadt-Info Gaggenau sowie Christina 
Palma Diaz von der Baiersbronn Touristik begleiteten die beiden 
Vinophil-Inhaber Julian Meiswinkel, Bruno Craveiro und seine 
Kinder zur Preisverleihung in den Europa-Park und gratulierten 
zu diesem Erfolg. Die Stadt Gaggenau hatte mit dem „Vinophil“ 
mitgefiebert und die Abstimmung beworben und freut sich nun 
mit dem Restaurant-Team. Denn: „Der Wettbewerb ist nicht nur 
für das Vinophil eine tolle Werbemöglichkeit. Auch Gaggenau 
rückt damit in den Fokus“, so die Stadtverwaltung.  
 Foto: Stadt Gaggenau
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Künstliches Licht verändert auch den Nachthimmel über der 
Murg. Foto: J. Schumacher

Nachgefragt

Lichtverschmutzung – was ist das?
Lichtverschmutzung bezeichnet die Aufhellung des Nacht-
himmels durch künstliche Lichtquellen. Besonders in Städten 
entsteht dabei eine sichtbare Lichtglocke: der sogenannte 
„Skyglow“.

Zu viel Licht schadet der Biodiversität – warum?
Nachtaktive Insekten werden von Lichtquellen angezogen 
(Staubsaugereffekt). Statt sich fortzupflanzen, kreisen sie 
um die Lampen, bis zur Erschöpfung. Dadurch fehlen sie im 
Nahrungsnetz und als Bestäuber. Auch andere nachtaktive 
Tiere wie Fledermäuse, Amphibien, Eulen oder Igel werden 
gestört. Sie verlieren die Orientierung, werden geblendet oder 
aus ihren Lebensräumen vertrieben.

Gesetzliche Grundlagen zur Lichtverschmutzung
Laut Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) gilt Lichtver-
schmutzung als schädlich für die Umwelt. In Baden-Würt-
temberg verpflichtet das Naturschutzgesetz (NatSchG BW) 
zur Nutzung insektenfreundlicher Beleuchtung bei neuen 
öffentlichen Anlagen. Fassadenbeleuchtungen sind von April 
bis September ganztägig und von Oktober bis März nachts 
zwischen 22 und 6 Uhr verboten – auch bei privaten und 
gewerblichen Gebäuden (§21 Abs. 2). Ausnahmen sind nur 
bei öffentlicher oder betrieblicher Sicherheit erlaubt. Weitere 
Regelungen enthält die Energieeinsparverordnung (EnEV).

Licht aus - aber wie?
Künstliches Licht sollte nur eingesetzt werden, wo es wirklich 
nötig ist. Bäume, Wiesen oder Teiche im Garten sollten dun-
kel bleiben. Bewegungsmelder und Zeitschaltuhren helfen, 
Licht gezielt zu steuern. Nach unten gerichtete Lampen und 
insektenschonende Leuchtgehäuse verringern negative Aus-
wirkungen. Jeder Beitrag zählt zum Schutz nachtaktiver Tiere.

3x3-Basketballturnier in Gaggenau:  
Bewegung, Spaß und Prävention

Am Freitag und Samstag, 18. 
und 19. Juli, lädt der Präventi-
onsverein Lebenswertes Murg-
tal zum 3x3-Cityturnier auf den 
Marktplatz in Gaggenau ein. Im 
Mittelpunkt stehen Bewegung, 
Fairplay und Kriminalpräven-
tion.

Für das Turnier am Freitag 
können sich noch Mannschaf-
ten anmelden – insbesondere 
Teams aus den 8. bis 12. Klassen 
sowie Freizeitmannschaften. 
Gespielt wird in Mannschaf-
ten mit drei Spielern auf dem 
Court, Wechsel sind möglich. 
Die Spiele basieren auf der 
Streetball-Variante 3x3, die 
seit 2020 olympisch ist. „Wir 
wollen zeigen, dass gemein-
samer Sport verbindet und 
Perspektiven schafft“, betont 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer. Neben Schüler- und 
Vereinsmannschaften nehmen 
inklusive Teams teil. Menschen 
mit Handicap zeigen in Einla-
gespielen ihr Können. Am Frei-
tag beginnt um 11.15 Uhr das 

Schüler- und Freizeitturnier. 
Zunächst spielen die Schüler 
der Klassen 5 bis 7, ab 14.30 Uhr 
gibt es ein Turnier der Klassen 
8 bis 10. Von 17.30 bis 18.15 Uhr 
ist ein inklusives 3x3-Basketball-
Turnier geplant, bevor von 18.15 
bis 21.15 Uhr Freizeitmannschaf-
ten und Oberstufenschüler um 
Körbe kämpfen. Dazwischen 
gibt es eine Line-Dance-Auf-
führung. Das Turnier endet 
gegen 22.30 Uhr. Am Samstag 
ab 10.30 Uhr spielen leistungs-
orientierte Jugendteams, ab 
12.30 Uhr U23-Mannschaften. 
Begleitet wird das Turnier von 
Mitmachaktionen der SG Stern 
Gaggenau, einem kulturellen 
Programm und Einkaufsabend. 
Die Geschäfte haben am Freitag 
bis 21 Uhr geöffnet.

Anmeldung für Schüler- und 
Freizeitmannschaften: Georg 
Bierbaums: georg.bierbaums@
lebenswertes-murgtal.de, 0174 
2061 699 und Sabine Geiges: 
sabine.geiges@lebenswertes-
murgtal.de, Tel. 0152 2405 4118.

 
Jeweils drei Spieler pro Team stehen beim 3x3-City-Turnier auf dem 
Spielfeld. Foto: Basketballverband

Blutspenden am 16. Juli
Auch im Sommer wird täglich 
Blut benötigt. Doch mit stei-
genden Temperaturen sinkt oft 
die Spendenbereitschaft. Der 
DRK-Blutspendedienst ruft des-
halb dringend zur Blutspende 
auf. Der nächste Termin ist am 
Mi., 16. Juli, 13.30 bis 19.30 Uhr, 
Merkurhalle, Furtwänglerstr. 

15, Ottenau. Tipp: Viel trinken 
und vorher essen. Wer mag, 
bringt Freunde oder Familie 
mit. Wenige Wochen nach der 
Spende erfährt man die eige-
ne Blutgruppe, im Notfall ein 
wertvoller Vorteil. Jetzt Termin 
buchen unter: www.blutspen-
de.de/termine

Sprechstunde beim Bürgermeister
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Bürgermeister 
Andreas Paul findet am Do., 
17. Juli, von 14 Uhr bis 17 Uhr, 
in seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des Rat-
hauses (Zimmer 102) statt. Er 
steht insbesondere für Fragen 
und Anliegen aus den Berei-

chen „Ordnung und Soziales“, 
„Bürgerservice, Tourismus und 
Kultur“ sowie „Finanzen“ zum 
persönlichen Gespräch zur Ver-
fügung. 

Die Teilnahme ist nur mit vorhe-
riger telefonischer Anmeldung 
möglich, Tel. 07225 962-411.
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Infotafel über anonyme Opfer  
des Sicherungslagers Rotenfels
Heute ist der Kurpark Bad Ro-
tenfels ein Naherholungsge-
biet. Das war nicht immer so, 
denn während des Zweiten 
Weltkriegs stand hier ein Siche-
rungslager des Nazi-Regimes.

Acht der dort zu Tode Gekom-
menen konnten nicht mehr 
identifiziert werden. An sie 
erinnert ein Gedenkstein auf 
dem Friedhof Bad Rotenfels. Auf 
Initiative von Ralf Velimsky, von 
1998 bis 2017 Pfarrer der ehe-
maligen Evangelischen Johan-

nesgemeinde Bad Rotenfels, 
ergänzt jetzt eine Informations-
tafel die Grabstätte der unbe-
kannten Opfer des National-
sozialismus. Veranlasst durch 
die Abteilung Standesamt und 
Friedhöfe sowie die Stabstelle 
Medien und Kommunikation 
erstellte das Stadtarchiv Gag-
genau den Text und steuerte 
ein Originalfoto bei. Montiert 
ist die Tafel auf eine Sandstein-
Stele, die im Einklang mit dem 
ursprünglichen Gedenkstein 
steht. 

Sanierung der WC-Anlage am Bahnhof
Die öffentlichen Toiletten im 
Bahnhofsgebäude werden ab 
Donnerstag, 17. Juli, für voraus-
sichtlich zweieinhalb Wochen 
für Sanierungs- und Reini-
gungsarbeiten gesperrt. 

Die Türen werden mit elektro-
nischen Münzschlössern ver-
sehen. Zudem wird die WC-
Anlage gereinigt, alte Fliesen 

werden ausgetauscht, und die 
Fensterrahmen werden frisch 
lackiert. Mit dem Einbau der 
Münzschlösser erhofft sich 
die Stadtverwaltung, dass dem 
Vandalismus Einhalt geboten 
werden kann. Die öffentlichen 
Toiletten mussten immer wie-
der geschlossen werden, weil 
sie stark verunreinigt oder be-
schädigt worden waren. 

 
 Foto: Stadt Gaggenau

 
 Foto: Stadt Gaggenau

Das Ordnungsamt informiert: Radarkontrollen im Stadtgebiet - Monatsstatistik
Leider halten sich viele Auto-, 
Lkw- und Motorradfahrer – 
obwohl Sanktionen drohen – 
nicht an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten auf 
den Straßen im Stadtgebiet 
von Gaggenau.
Die Monatsstatistik zeigt, 
dass es immer noch viele 
Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit der 
anderen Verkehrsteilnehmer 
gefährden. Deshalb wird die 
Durchführung von Geschwin-
digkeitskontrollen auch in Zu-
kunft fortgeführt. Im Mai 2025 
wurden folgende Geschwin-
digkeitsüberschreitungen 
festgestellt sowie insgesamt 
579 Verwarnungen und 13 An-

zeigen und zwei Fahrverbote:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 10 km/h:
Körnerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
26 km/h
Verwarnungen: 20

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Luisenstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
51 km/h
Verwarnungen: 67
Bismarckstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
61 km/h
Verwarnungen: 96
Anzeigen: 4

Kniebisstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
57 km/h
Verwarnungen: 88
Anzeigen: 2
Bäumbachallee (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
65 km/h
Verwarnungen: 61
Anzeigen: 1
Fahrverbot: 1
Hildastraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
44 km/h
Verwarnungen: 7
Eckenerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
42 km/h
Verwarnungen: 12
Ringstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:

64 km/h
Verwarnungen: 56
Anzeigen: 2
Fahrverbot: 1
Schwarzwaldhochstraße (1 Kon-
trolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
57 km/h
Verwarnungen: 85
Anzeigen: 4

 
 Foto: Stadt Gaggenau

Wärmepumpe geplant? Kostenfreie Hilfe bei der Auswahl
Wärmepumpen sparen Energie 
und Kosten. Doch welches An-
gebot ist das richtige?

Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg bietet einen 
kostenfreien Check: Bis zu drei 
Angebote können eingereicht 
werden. Fachleute prüfen alle 
wichtigen Punkte wie Heizlast-

berechnung oder hydraulischen 
Abgleich und erläutern sie in 
einer persönlichen Videobera-
tung. Im Anschluss gibt es eine 
schriftliche Auswertung. Ablauf 
und weitere Informationen: Er-
fassungsbogen ausfüllen, Ange-
bote per Mail an wp-angebote@
vz-bw.de senden, Videobera-
tung mit einer Energieexpertin 

oder einem Energieexperten, 
schriftliche Auswertung erhal-
ten. Das Angebot ist kostenlos. 
Mehr unter www.vz-bw.de/
energie/wp-angebote.
Die Energieagentur Mittelba-
den bietet kostenlose Erstbera-
tungen zu Heizung, Dämmung, 
Energieeinsparung oder Feuch-
tigkeitsproblemen. Terminver-

einbarung unter Tel. 07222 15 
90 80, per Mail an kontakt@
energieagentur-mittelbaden.
de oder online unter www.
energieagentur-mittelbaden.
de/energieberatung-termin-
buchung. Hotline für schnelle 
Fragen: dienstags von 10 bis 11 
Uhr und donnerstags von 15 bis 
16 Uhr unter 07222 15 90 821.
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Veranstaltungen vom 10. bis 20. Juli
Donnerstag, 10. Juli
20 Uhr, COLLECTIVITY Sommer 
Special: King of Pop, Akademie 
Schloss Rotenfels, Veranstal-
ter: Kulturbüro

Freitag, 11. und  
Samstag, 12. Juli
Fr., 17 Uhr, Sa., 11 Uhr, Som-
merfest, Turnplatz Selbach, 
Erika-Weber-Platz, Selbach, 
Veranstalter: TB Selbach

Freitag, 11. bis  
Sonntag, 13. Juli
Fr., 18 Uhr, Sa., 16 Uhr, So., 11 
Uhr, Sportfest, Sportplatz 
Michelbach, Veranstalter: SV 
Michelbach

Samstag, 12. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

14.30 Uhr, Ortsführung in Ot-
tenau, Merkurhalle, Ottenau, 
Veranstalter: AKTF

15 Uhr, Red-White-Night mit 
Familyday, TBG-Clubhaus-
Gelände, Waldstr. 40, Veran-
stalter: TB Gaggenau

Samstag, 12. Juli und  
Sonntag, 13. Juli
Sa., 13 Uhr, So., 10.30 Uhr, 130 
Jahre MV Harmonie Ottenau - 
Jubiläumsfest, Pfarrgarten St. 

Jodok, hinter der Kirche St. Jo-
dok, Veranstalter: MV Ottenau

Sa., 17 Uhr, So., 11 Uhr, Bad Ro-
tenfels feiert, Pfarrgarten St. 
Laurentius, Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Gemeinschaft Bad 
Rotenfelser Vereine

Sonntag, 13. Juli
11 Uhr, Klassikpicknick, Akade-
mie Schloss Rotenfels, Veran-
stalter: Kulturbüro in Koopera-
tion mit Musikschule

11 Uhr, Fußballtennis Turnier, 
Waldseebad, Gaggenau, Ver-
anstalter: Freundeskreis Wald-
seebad

18 Uhr, Kurkonzert: Jugendka-
pelle MV Sulzbach, Konzertmu-
schel, Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: MV Sulzbach

Dienstag, 15. Juli
19 Uhr, Literaturkreis der Stadt-
bibliothek: Buch des Abends 
- „Sein Sohn“ von Charles Le-
winsky, Stadtbibliothek Gag-
genau, Veranstalter: Stadtbi-
bliothek

Mittwoch, 16. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

19 Uhr, Qi-Gong auf der Murg-
wiese, Treffpunkt: Murgwiese 

hinter dem City-Kaufhaus, Ver-
anstalter: AKTF

20 Uhr, Umweltexkursion: Die 
leisen Segler der Nacht, Fleder-
mausbeobachtung, Treffpunkt: 
Eingang Rathaus, Veranstalter: 
Städt. Umweltabteilung

Donnerstag, 17. Juli
14 Uhr, Seniorennachmittag, 
Gemeindehaus Oberweier, 
Veranstalter: Forum älterwer-
den St. Johannes

14 Uhr, hilver-Vorstellung, In-
ternetcafé, Helmut-Dahringer-
Quartierhaus, Veranstalter: 
Gaggenauer Altenhilfe und 
Seniorenrat Gaggenau

Freitag, 18. und 
Samstag, 19. Juli
Fr., 12 Uhr, Sa., 10 Uhr, 3x3 City 
Turnier - Basketballturnier auf 
dem Marktplatz, Veranstalter: 
Verein für Prävention und Si-
cherheit - Lebenswertes Murg-
tal in Kooperation mit der Stadt 
Gaggenau, Polizeirevier Gagge-
nau, BVB Baden-Württemberg, 
SG Stern Gaggenau und Wer-
begemeinschaft Gaggenau

Samstag, 19. Juli
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau

11 Uhr, Guitar Heroes, Fußgän-
gerzone, Josef-Treff, Veranstal-
ter: Musikschule

17 Uhr, Sommerfest im Hirten-
haus, Michelbach, Veranstalter: 
FV Michelbacher Hirtenhaus

17 Uhr, Blues-Picknick im Hof 
Haus Kast, Hörden, Veranstal-
ter: OR Hörden

Sonntag, 20. Juli
10 Uhr, Hähnchenfest, Zucht-
anlage Ottenau, Selbacher Str. 
7, Veranstalter: Kleintierzucht-
verein Ottenau

18 Uhr, Kurkonzert MV Selbach, 
Konzertmuschel, Kurpark, Ver-
anstalter: MV Selbach

Ausstellung im Rathausfoy-
er: „Skizzen der Veränderung: 
Gaggenaus Innenstadt im 
Wandel“, zu den regulären 
Öffnungszeiten zugänglich

Sonderausstellung im Unimog-
Museum: „Schwere Baureihe, 
starke Leistung“, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/ThinkstockFoto: sunstock/iStock/Thinkstock

Bundesfreiwilligendienst bei KINDgenau
Der Verein KINDgenau bietet 
noch freie Plätze für Bundesfrei-
willigendienstleistende an. Zeit-
raum: 1. Sept. bis 31. Aug. 2026. 
Gesucht werden junge Erwach-
sene ab 17 Jahren (idealerweise 
18 Jahre), die gerne im Team ar-

beiten, flexibel, aufgeschlossen 
und verantwortungsbewusst 
sind sowie Spaß am Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen 
haben. Bewerbungsfrist: 31. Juli. 
Bewerbungen an: elke.rohwer@
kindgenau.de.

Jetzt anmelden:  
PEKiP-Kurs ab November 2025
Ab 14. November bietet das 
JuFaZ wieder PEKiP-Kurse (Pra-
ger Eltern-Kind-Programm) mit 
einer zertifizierten Gruppenlei-
tung für Babys an. Das Angebot 
richtet sich an Eltern mit Kin-
dern, die zwischen Mitte Au-
gust und Anfang Oktober 2025 
geboren sind. PEKiP fördert 
durch gezielte Spiel- und Be-

wegungsanregungen die frühe 
Bindung zwischen Eltern und 
Kind. Der Kurs umfasst zehn 
Termine und findet freitags ab 
9.30 Uhr statt. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
Anmeldung per E-Mail an: ste-
phanie.hahn@kindgenau.de. 
Weitere Infos: www.kindgenau.
de/jufaz-2/

„Guitar Heroes“ spielen  
am 19. Juli in der Innenstadt
Unter der Leitung von Gerald 
Sänger rocken die E-Gitarren-
schüler „Guitar Heroes“ der 
Musikschule am 19. Juli die Fuß-
gängerzone am St. Josef-Treff. 
Sie spielen Stücke von Deep 
Purple, Eric Clapton, Green Day, 
Dire Straits, Kings Of Leon, AC/
DC, Metallica, u.v.m. Begleitet 
werden sie von einer ausdrucks-
starken Band, bestehend aus 
den Lehrkräften André Thoma 

(Bass), Oliver van Thiel (Drums) 
und Gerald Sänger (Gitarre und 
Gesang). Das Musikerlebnis be-
ginnt um 11 Uhr.

 
 Foto: G. Sänger

Termine und Schule für Musik und
darstellende Kunst

Diese Woche im Josef-Treff
Sa., 12. Juli, 8 bis 14 Uhr
Harmonika Spielring Bad Ro-
tenfels verkauft selbstgeba-
ckenen Kuchen

Mi., 16. Juli, 9 bis 14 Uhr
s`Bienelädle Sulzbach lädt 
zum Bienentag ein

i
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Heute: COLLECTIVITY im Pagodenzelt
Sein erstes Sommerspecial wid-
met das Gaggenauer Musik-
kollektiv COLLECTIVITY Michael 
Jackson, dem „King of Pop“. Das 
Konzert beginnt heute, Don-

nerstag, 10. Juli, um 20 Uhr im 
Pagodenzelt am Schloss Roten-
fels. Karten gibt es noch an der 
Abendkasse.

Kultur AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER STADT GAGGENAU

ENDE DER 
AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Klassikpicknick unter freiem Himmel: Am Sonntag, 13. Juli, 
lädt die Schule für Musik und darstellende Kunst Gaggenau 
gemeinsam mit dem Kulturbüro um 11 Uhr wieder zum Klas-
sikpicknick mit Live-Musik am Schloss Rotenfels ein. Jeder kann 
mit einem eigenen Picknick-Korb, einer Decke oder Liegestühlen 
sowie Sonnenschutz daran teilnehmen. Die Ensembles der 
Musikschule Gaggenau sorgen für ein gemischtes Programm: 
Wolfgang Amadeus Mozarts „Kleine Nachtmusik“, Jeremy 
Clarks „Trumpet Voluntary“, „Satin Doll“ von Duke Ellington, 
„California Dreamin‘“ und „Route 66“ sind nur einige Stücke, 
die in unterschiedlichen Besetzungen dargeboten werden. Zu 
hören sind das Blockflötenensemble, Streicher, die Schülerband, 
aber auch die Lehrerformation „Teachers‘ Cream“. Der Eintritt 
ist kostenlos. Kaffee-Spezialitäten und kalte Getränke werden 
angeboten.  Foto: Stadt Gaggenau

„Bad Rotenfels feiert“  
am 12. und 13. Juli rund um St. Laurentius
Premiere im Gaggenauer 
Stadtteil Bad Rotenfels: Rund 
20 Vereine laden erstmals zu 
„Bad Rotenfels feiert“ rund um 
Pfarrgarten und Pfarrhof von St. 
Laurentius ein. Der Samstag-
abend (ab 17 Uhr) steht unter 
dem Motto „Sommernacht und 
Lichterfest“ mit Musik vom Har-
monika-Spielring, Fassanstich 
durch OB Michael Pfeiffer, Line-
Dance, Partymusik von Sinner 
for One, Zaubershow und Bar-
betrieb in der Pfarrscheuer. Am 
Sonntag beginnt der Tag um 11 
Uhr mit einem Gottesdienst, es 
folgen Musik-, Tanz- und Ge-
sangsauftritte, ein Kunsthand-
werkermarkt, Kinderschminken, 
Märchenerzählen im Beduinen-
zelt sowie eine Pool-Party mit 
Livemusik und eine Vorführung 
der DRK-Rettungshundestaffel. 
Für das leibliche Wohl sorgen 

die teilnehmenden Vereine mit 
internationalen Spezialitäten. 
Heidrun Haendle (ehem. Kul-
turamtsleitung), zeigt sich be-
geistert: „Das Motto finde ich 
richtig gut“.

 
Im Pfarrgarten wird gefeiert.
 Foto: Stadt Gaggenau

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mittwoch, den 16. Juli 2025, 19:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberweier statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 
Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben

2. Bebauungsplan „Mergelacker“ - Sachstand und weiteres 
Vorgehen -

3. Anfragen der Ortschaftsräte

4. Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
gez.
Michael Barth
Ortsvorsteher Oberweier

Bodenrichtwerte zum Stichtag am 
01.01.2025 und Änderungen der Boden-
richtwertezum Stichtag am 01.01.2022
Der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der Großen Kreisstadt 
Gaggenau hat am 24. Juni 2025 gemäß § 193 Abs. 5 des Bauge-
setzbuches (BauGB) für die Städte und Gemeinden Gaggenau, 
Gernsbach, Kuppenheim, Bischweier, Weisenbach, Loffenau und 
Forbach die Bodenrichtwerte (durchschnittliche Lagewerte nach 
§ 196 BauGB) zum Stichtag am 01. Januar 2025 ermittelt. Die 
Anpassungen erfolgten in der Bodenrichtwerthöhe, der Boden-
richtwertdefinition oder der Bodenrichtwertzonenabgrenzung. 
Darüber hinaus wurde die Anpassung der Bodenrichtwerte gemäß 
BauGB § 196 Abs. 1 Satz 6 und Abs. 2 rückwirkend zum 01.01.2022 
beschlossen.

Die Bodenrichtwerte können während der Sprechzeiten immer 
Montag bis Mittwoch sowie Freitag von 9 - 12 Uhr und am Montag 
und Mittwoch von 14 - 16 Uhr sowie am Donnerstag von 14 - 18 Uhr 
in der Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses 
im Rathaus, Hauptstraße 71 in 76571 Gaggenau eingesehen oder 
unter der Telefonnummer 07225/962 -502 oder -504 erfragt wer-
den. Telefonische bzw. mündliche Auskünfte erfolgen bis zu einer 
begrenzten Anzahl gebührenfrei. Für Schriftliche Bodenrichtwert-
auskünfte ist gemäß der Gutachterausschussgebührensatzung 
eine Gebühr von 33,50 Euro zu entrichten.

Die neuen Bodenrichtwerte zum Stichtag am 01. Januar 2025 
können Anfang der 28. Kalenderwoche im Internet unter www.
gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/ abgerufen werden.

Gemeinsamer Gutachterausschuss   
bei der Großen Kreisstadt Gaggenau
- Geschäftsstelle -
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GEMEINDERAT

Freie Wählergemeinschaft
Anpassung der Entgelte für Kinderbetreuung
Nach vielen Vorbesprechungen in den einzelnen Ausschüssen und 
nicht öffentlichen Sitzungen haben wir uns dazu durchgerungen 
zum 1. Sep., 2025 die Elternbeiträge um 7,3 Prozent zu erhöhen. 
Desweiteren stellen wir zum 1. Sep. 2026, vom Badischen auf 
das Württembergische Modell um. Uns ist bewusst, dass diese 
Entscheidungen für viele Betroffene Einschnitte bedeutet, aber 
wir als Stadt müssen auch auf Machbarkeiten achten.

Anpassung der Entgelte für Schulkinderbetreuung
Durch diese Anpassung wurden nun klare Strukturen geschaffen: 
verlässliche Grundschule, Randzeitenbetreuung/Mittagsverpfle-
gung an den Ganztagsgrundschulen, Ferienbetreuung für alle 
Grundschulen. Bei dieser Anpassung gibt die Stadt Gaggenau 
immer noch einen Zuschuss in Höhe von 391.000 Euro.

Feuerwerk bei der Herbstmesse
Da sich die Schausteller und auch die Mehrheit des Gemeinderates 
weiterhin ein Feuerwerk bei der Herbstmesse wünschen, haben 
wir folgenden Beschluss gefasst:
• Durchführung eines Greenline-Feuerwerkes
• Geräuschreduzierte Ausführung
• Reduzierung von Verpackungsmaterial, Plastikreduzierung bei 

den Feuerwerkskörpern

Gewährung eines Zuschusses für den FVR Bad Rotenfels
Für den Bau von 2 Soccer-Courts durch den FVR Bad Rotenfels 
gewährt die Stadt Gaggenau hier einen Zuschuss in Höhe von 
20 Prozent, bzw. 91.668,56 Euro. Gut angelegtes Geld. Die bei-
den Sportplätze sind öffentlich zugänglich und stehen tagsüber 
Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahren zur Verfügung. Der FVR 
Bad Rotenfels übernimmt auch die Unterhaltung und Pflege der 
kompletten Anlage.
Heinz Adolph

CDU-Fraktion
Kinderbetreuung in Gaggenau –  
ab 2026 Wechsel zum Württembergischen Modell
Eine sehr gute Kinderbetreuung ist die beste Investition in unsere 
Zukunft. Schon ab einem Jahre bis zur Betreuung von Kindern im 
Grundschulalter bietet die Stadt in Kooperation mit den Kirchen 
und freien Trägern ein vielfältiges Angebot der Betreuung an. Die 
Eltern können zwischen unterschiedlichen Zeitfenstern mit oder 
ohne Mittagessen und verschiedenen Angeboten z.B. dem Wald-
kindergarten wählen. Gute Fachkräfte, eine gute Ausstattung und 
nicht zuletzt die gestiegenen Allgemeinkosten müssen bezahlt 
werden. Niemand von uns will die Eltern mit höheren Beiträgen 
belasten und schon gar nicht soll es dazu führen, dass sich ein-
zelne Familien die Kinderbetreuung nicht mehr leisten können. 
Darüber sind wir uns alle einig. Folgen wir der Empfehlung der 

Kommunalen Landesverbände beträgt die Erhöhung der Eltern-
beiträge 7,3 Prozent. Damit erreichen wir zwar noch nicht den 
geforderten Deckungsbeitrag von 20 Prozent der Kosten durch die 
Elternbeiträge, aber uns ist es wichtig, die Eltern nicht noch mehr 
zu belasten. Wir möchten an dieser Stelle auf eine Möglichkeit 
der Unterstützung durch den Arbeitgeber hinweisen. Arbeitgeber 
können die Kinderbetreuungskosten voll oder auch teilweise 
übernehmen. Dies sind lohn- und sozialversicherungsfreie Leis-
tungen. Wohlgemerkt, das ist eine Freiwilligkeitsleistung. Einige 
Firmen in Gaggenau bieten das bereits ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern an. Ein wichtiges Signal ist der Wechsel vom 
Badischen zum Württembergischen Modell. Hier werden Familien 
mit mehreren Kindern deutlich entlastet. Der Wechsel wird mit 
dem nächsten Kindergartenjahr 2026/2027 erfolgen. Die städti-
schen Kindergärten hätten diesen Wechsel bereits jetzt im Som-
mer vollziehen können. Mit allen anderen Trägern müssen noch 
einige Abstimmungen getroffen werden, die einen kurzfristigen 
Wechsel nicht möglich machen. Daher hat die CDU-Fraktion einen 
Alleingang für die städtischen Kindergärten abgelehnt, denn ein 
einheitliches Gebührenmodell ist für uns eine solidarische Basis, 
um alle Familien gleich zu behandeln.

Schulkindbetreuung vereinheitlicht  
und Sozialstaffel eingeführt
Hier werden die Strukturen vereinfacht und übersichtlicher. An 
allen Grundschulen wird nun eine verlässliche Betreuung von 7.30 
bis 14 Uhr möglich sein. Die Eltern können zwischen einer Betreu-
ung an drei oder fünf Tagen wählen, das steigert die Flexibilität. 
Außerdem wird eine Sozialstaffel eingeführt. Das zweite Kind in 
einer Einrichtung zahlt nur noch das halbe Betreuungsentgelt. 
Neu wird die Ferienbetreuung geregelt. Diese kann nun von allen 
zusätzlich gebucht werden. Also auch Kinder, die nicht in der 
verlässlichen Grundschule betreut werden, haben nun die Mög-
lichkeit nur die Ferienbetreuung von 30 Tagen zu buchen. Da die 
Ferienbetreuung nun bei den Kosten separat ausgewiesen wird, 
sind die Beiträge für die verlässliche Grundschule nur noch für 11 
Monate zu bezahlen. Alle Eltern werden nun angeschrieben, um 
ihre Kinder für das neue Schuljahr anzumelden. Bei bestehenden 
Verträgen wird ein Sonderkündigungsrecht eingeräumt, damit 
alle das für sie passende Modell auswählen können.

Feuerwerk an der Herbstmesse wird von den Händlern bezahlt
Feuerwerk ja oder nein – da streiten sich die Geister. Auch die 
CDU-Fraktion hat hier nicht einheitlich abgestimmt. Dennoch, 
das Feuerwerk an der Herbstmesse wird es am Samstag weiterhin 
geben, so hat die Mehrheit des Gemeinderates entschieden. Die 
Kosten werden von den Händlern übernommen. Bei der ange-
spannten Haushaltslage wäre eine Kostenübernahme durch 
die Stadt nicht denkbar. Außerdem wird es ein sogenanntes 
Greenline-Feuerwerk sein. Der Hersteller des Greenline-Feuer-
werks wirbt damit, dass das Verpackungsmaterial aus Altpapier 
besteht, es weniger Plastikmüll und CO2-Ausstoß hat und der 
Geräuschpegel auf 70 - 80 dB reduziert wird, was der Lautstär-
ke des PKW-Straßenverkehrs entspricht. Lassen wir uns bei der 
Herbstmesse von diesem Feuerwerk überraschen.
Dorothea Maisch

SPD-Fraktion
Feuerwerk nicht mehr zeitgemäß
Das Thema Feuerwerk beschäftigt unsere Fraktion bereits seit 
geraumer Zeit. Wir sind alle damit groß geworden und sind uns 
klar bewusst, über welche Tradition wir hier diskutieren. Das 
Feuerwerk gehört einfach zur Herbstmesse, so hören wir das 
ganz oft. Es weckt Emotionen bei Groß und Klein und ist für die 
Betreiben sehr einfach durchzuführen und zu finanzieren. Doch 
ist es noch zeitgemäß? Hier sollten wir abwägen bezüglich der 
Emotionalität auf der einen und Lärmbelästigung, Feinstaub, 

ZUHAUSE GESUCHT
Die Mischlingshündin Pina ist 
fast ein Jahr alt und lebt mit 
ihrer großen Schwester in der 
Auffangstation am Baden-
Airpark.

Infos unter www.tiere-brauchen-
freunde.de oder unter Tel. 07221 
9929770 (bitte auf AB sprechen).

 
Pina ist gern mit Menschen zusam-
men. Foto: Tiere brauchen Freunde
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Müll, Chemikalien und letztlich auch Image auf der anderen Sei-
te. Für uns gehört ein Feuerwerk nicht mehr in unsere Zeit und 
hat ausgedient. Uns ist es wichtig, mit dem gewissen Respekt 
gegenüber älteren Menschen, Kindern, Tieren in freier Wildbahn 
und zu Hause und in Verantwortung für unsere kommenden 
Generationen zu handeln. Daher haben wir geschlossen ge-
gen eine Weiterführung des Feuerwerks gestimmt. Nach dem 
Austausch mit einigen Vereinen, die dort vor Ort präsent sind, 
können wir sagen, dass auch hier eher kritische Töne zu verneh-
men sind – zumindest sind sie sicher, dass das Feuerwerk keine 
Mehreinnahmen garantiert. Schade nur, dass die Abstimmung 
knapp verloren ging. Der Verwaltung geben trotzdem als Haus-
aufgabe mit, sich weiter Gedanken zu machen, welch Alternativen 
es gibt und ob nicht ggf. Künstler die Herbstmesse aufwerten 
können – als Walking-Acts, am Abend mit Illuminationen o.Ä. In 
unseren Augen wäre hier das Geld besser aufgehoben, als es in 
die Luft zu schießen.

Kinderbetreuung in Gaggenau
Die Kinderbetreuung in Gaggenau ist uns ein sehr wichtiges 
Anliegen. Für viele Familien in Gaggenau und seinen Ortsteilen 
sind diese Einrichtungen der Schlüssel zum erfolgreichen Zu-
sammenschluss von Beruf, Gesellschaft und Familie. Wir sind in 
Gaggenau adäquat aufgestellt und bieten ein vielfältiges Angebot 
– auch wenn Bedarfe sich ständig ändern und immer mehr nach 
verlängerten und gesicherten Betreuungszeiten rufen. Private, 
kirchliche und städtische Träger stehen hier weniger in Konkur-
renz – nein, sie ergänzen sich auf der Gaggenauer Gemarkung 
trefflich und arbeiten stets zum Wohle der heranwachsenden 
Generation Alpha. Hier gilt unser herzlichster Dank allen Betei-
ligten. Die Stadtverwaltung machte sich auf, die Gebühren neu 
zu kalkulieren, damit die gewünschte Umstellung zum Würt-
tembergischen Betreuungsmodell (vorteilhaft für Familien mit 
mehreren Kindern) zum 1. September erfolgen kann. Hier unser 
Dank an die Kämmerei um Sascha Maier und Margit Karcher für 
viele Gespräche und Koordinationen mit den Trägern. Unser Ziel 
war ein Modellwechsel bereits im Jahre 2025. Andernfalls würden 
wir die Familien ab zwei Kindern nicht nur durch die Gebühren-
anpassung von 7,3 Prozent belasten, sondern sie bekämen im 
Gegenzug auch keine Entlastung durch den Modellwechsel. Leider 
war unser Antrag nicht erfolgreich und wir müssen noch ein Jahr 
warten auf den Wechsel. Auch seitens des GEBs bekamen wir 
das klare Signal, dass diese Anpassung bei einem gleichzeitigen 
Wechsel des Modells in Ordnung wäre, andernfalls zeigen sie 
wenig Verständnis. Apropos Eltern: Die Beteiligung und Anhörung 
bei direkten Anliegen der Eltern im Sozial- und Kulturausschuss 
wurde durch einen Gemeinderatsbeschluss am 29. Juli 2024 in 
öffentlicher Sitzung gefasst und ist seither nicht erfolgt – auch 
nach Hinweisen unserer Fraktion. Hier hätten wir uns einen 
wesentlich früheren Austausch gewünscht und appellieren mit 
Nachdruck, dies zukünftig umzusetzen.

Schulkindbetreuung
Bei den Entgelten für die Schulkindbetreuung begrüßen wir den 
Vorschlag der Verwaltung. Wir haben nun etwas Licht in den 
Gebührendschungel gebracht und sind auch bezüglich Ferienbe-
treuung bedarfsgerechter unterwegs als in der Vergangenheit. 
Herzlichen Dank an die Verwaltung für die Kalkulation, die auch 
eine soziale Staffelung vorsieht – wenngleich sie gesetzlich nicht 
vorgesehen ist.
Björn Stolle

Bündnis 90/Die Grünen
Endlich kommt die Umstellung der Kindergartengebühren 
vom badischen zum württembergischen Modell
Die Grüne Fraktion im Gaggenauer Gemeinderat freut sich ganz 
besonders darüber, dass die Stadt ab 9/2026 endlich vom badi-

schen auf das württembergische Kindergartengebührenmodell 
umstellt. Der Vorteil des württembergischen gegenüber dem 
badischen Modell liegt hauptsächlich in der Einsicht, dass Kinder 
jenseits des Kindergartenalters weiterhin hohe finanzielle Be-
lastungen bedeuten und daher jedes Kind bis zur Volljährigkeit 
berücksichtigt werden sollte. Dadurch, dass in die Staffelung der 
Kinderanzahl auch die Kinder eingehen, die das Kindergartenalter 
überschritten haben und z.B. bereits in der Schule sind oder eine 
Ausbildung machen, sorgt das württembergische Modell für eine 
fühlbare Entlastung kinderreicher Familien.

Die Gebühren für Kindergartenplätze  
müssen leider erhöht werden
Die Grüne Fraktion ist sich bewusst, dass eine Erhöhung der 
Kindergartenkosten für viele Familien ein finanzielles Problem 
werden kann. Die Empfehlung der Landesverbände bezieht sich 
in der Hauptsache auf die Finanzen der Gemeinden und nicht 
auf die Belange der Eltern. Aufgrund der Finanzsituation aller 
Gemeinden, auch Gaggenau ist hiervon nicht verschont, sind die 
Erhöhungen nachvollziehbar. Eine Verbesserung der Situation 
kann nur vom Land oder vom Bund initiiert werden. Dort, in den 
Parlamenten in Stuttgart und in Berlin, müssen Wege gefunden 
werden, sicherzustellen, dass Kinder nicht zur Armutsfalle werden.

Gebührenübersicht der ganztägigen Schulbetreuung
Bei der neuen Gebührenordnung kann man zukünftig passgenau 
auswählen, welche Angebote (Randzeitbetreuung, Ferienbetreu-
ung oder Mittagessen) man in Anspruch nehmen möchte. Auch 
die soziale Komponente bei mehreren Schulkindern begrüßen 
wir ausdrücklich.

Herbstmesse mit Feuerwerk?
Unserer Meinung nach sind Feuerwerke heute nicht mehr zeitge-
mäß. Sowohl die Feinstaubbelastung als auch der Lärm schaden 
der Gesundheit von Mensch und Tier. Auch die Feuergefahr 
durch herumfliegende Funken spricht gegen dieses fragwürdige 
Vergnügen. Viel sinnvoller wäre es, sich nach anderen umwelt-
schonenderen Alternativen wie eine Vorführung durch Artisten, 
einen Clown o.ä. umzuschauen.

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Viele Helfer und Spenden: Der Schulgarten blüht auf
Mit großem Einsatz der Schüler 
und großzügiger Unterstützung 
von außen entwickelt sich der 
Schulgarten der Schule zu einem 
lebendigen Lern- und Erlebnis-
raum. Besonders hervorzuheben 
ist die großzügige Holzspende 
der Hördener Holzwerke, die es 
der Garten-AG ermöglichte, un-
ter dem Pavillon einen stabilen 
Geräteschrank zu bauen. Beim 
Bau half zudem Uwe Noll tat-
kräftig mit. Ein herzliches Dan-
keschön gilt Geschäftsführer 
Dominik Strobel, selbst ehema-
liger Goethe-Schüler, für diese 
wertvolle Unterstützung. Bereits zuvor wurde unter fachkundiger 
Anleitung von Herrn Schade ein neues Hochbeet angelegt, in dem 
mit viel Engagement Zucchini, Radieschen und Bohnen gepflanzt 
wurden. Die erste Ernte steht bereits bevor. Auch die Obstbäume 
erhielten im Februar einen fachgerechten Verjüngungsschnitt 
und tragen nun wieder reichlich Früchte. Darüber hinaus wurden 

 
Neuer Geräteschrank für die 
Garten-AG. Foto: P. Klumpp
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zahlreiche neue Pflanzen und Bäume in den Garten integriert: 
Eine Birne, gespendet von Familie Wöntz, sowie zwei Kletterwei-
ne, die künftig die Wasserbausteine begrünen, bereichern das 
grüne Ensemble. Besonders erfreulich ist das freiwillige Engage-
ment einiger Schülerinnen, die über die AG-Zeiten hinaus Beete 
und Rabatten pflegen und die Neupflanzungen mit viel Liebe 
wässern – ein wichtiger Beitrag gerade in der Anwuchsphase. 
Sophia Prokophov und Johanna Dreher sei an dieser Stelle herz-
lich gedankt. Nicht zuletzt trägt auch die Stadt Gaggenau mit 
ihren Bauhof-Mitarbeitern durch regelmäßige Pflegearbeiten 
zur Entwicklung des Gartens bei. So ist der Schulgarten mehr 
als ein grünes Klassenzimmer: er ist ein Gemeinschaftsprojekt, 
das wächst und verbindet.

Realschule
Naturparkschule:  
Neues Modul „Energiegewinnung im Murgtal“
In der Woche nach den Pfingstferien besichtigten die neunten 
Klassen mit den jeweiligen Klassenlehrern an drei Terminen das 
Rudolf-Fettweis-Pumpspeicherkraftwerk in Forbach. Der Besuch 
des Kraftwerks erfolgte im Zuge des neuen Moduls „Energie-
gewinnung im Murgtal“ an der Schule, das für die neunten 
Klassen geschaffen wurde. Die Schüler erhielten vor Ort einen 
Informationsvortrag zu aktuellen Energiethemen, dem Stand-
ort und der Großbaustelle. Anschließend folgte der Rundgang 
durch die Kraftwerksanlage in Forbach und die Besichtigung der 
Schwarzenbachtalsperre. Die EnBW präsentierte sich zudem als 
attraktiver Arbeitgeber in der Region, was den Teilnehmenden im 
Sinne einer berufsorientierten Realschule weitere Perspektiven 
aufzeigen konnte.

 
Besuch des Pumpspeicherkraftwerks. Foto: F. Hellinger

KINDER

Waldkindergarten Waldhummeln
Besuch auf dem Schafhof
Die Waldhummeln durften den 
Schafhof Studer in Bad Roten-
fels besuchen. Zuerst erfuhren 
die Kinder allerlei Interessantes 
über die Tiere: Was essen Scha-
fe? Wieso sind sie bunt markiert? 
Wie finden Mutterschafe ihre 
Lämmer in der Herde? Danach 
durften alle in die Stallungen 
und sogar helfen, Lämmer mit 
der Flasche zu füttern. Der Wald-
kindergarten bedankt sich bei 
Frau Stößer und dem Team der 
Schäferei Studer.

 
Fütterung der Lämmer mit der 
Flasche. Foto: Stefanie Block

SENIOREN

Seniorenrat

Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine am 
Do., 10. und 24. Juli, an. Die Café-Ecke ist geöffnet. Die Termine 
im Helmut-Dahringer-Haus finden am Do., 3., 17., und 31. Juli, im 
Restaurant statt. Die Beratungstermine beginnen in beiden Häu-
sern um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden. 
Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt 
etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. 
Nach Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch 
in Ottenau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann. 
Die Reparaturen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spen-
denbasis ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht 
barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das nächste Frühstück findet am Sa., 12. Juli, um 9 Uhr im Res-
taurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der eh-
renamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur Deckung 
der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Grillfest am 24. Juli
Vor der Sommerpause trifft sich der Rentner- und Seniorenclub 
St. Josef noch einmal am 24. Juli zum traditionellen Grillfest im 
Gemeindehaus St. Josef, direkt neben der St.-Josef-Kirche. Das 
Grillgut und auch ein Salatbuffet werden bereits ab 12 Uhr den 
Gästen zur Verfügung stehen. Eingeladen sind nicht nur alle 
Rentner, sondern auch alle, die Freude an der Geselligkeit finden.
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KIRCHEN
denk-würdig
Mir geht es so: Wenn ich körperlich arbeite, mir die Schweiß-
tropfen von der Stirn tropfen, dann geht es mir gut. Ein Glücks-
zustand, wie ich ihn eher selten im Büro erlebe. Der Körper 
holt sich, was er braucht. Vorausgesetzt, der Kopf hört auch 
darauf, wenn der Körper sich meldet. Denn viele von uns 
gehen wahrscheinlich ihren alltäglichen Routinen nach und 
lassen sich selten davon ablenken, wenn der Körper seine 
Signale sendet. Es herrscht tagein, tagaus dieselbe Routine, 
so oder anders: Der Griff nach dem Wecker, die An-Taste bei 
der Kaffeemaschine, Frühstück, dann zur Arbeit. All das sind 
tausendfach erprobte Handgriffe, von denen man nicht lässt, 
es sei denn … es sei denn, der Rücken zwickt, das Herz läuft 
nicht mehr rund, andere körperliche Symptome treten auf. Bis 
man merkt, dass etwas falsch läuft, vergeht oft viel Zeit. Das 
System wird empfindlich gestört. Und zutage tritt ein schöner 
Schlamassel: Verspannung hier, Dysfunktion da. Der Körper 
ist ein Schlachtfeld meiner alltäglichen Belastungen. Und 
bräuchte dabei eigentlich einen Besitzer, der sich seiner an-
nimmt. Mit Fingerspitzengefühl und Liebe zu sich selbst. Denn 
der Körper kann einem die tollsten Tipps geben, wenn man 
nur mal auf ihn hört! Leider gibt es da nur diese Konkurrenz, 
dass wir meistens auf unseren Kopf hören, die Vernunft, die 
Ratio, die To-Do-Liste am Küchenbrett. Ich glaube, Gott hätte 
seine Freude an uns Menschen: Entspannt und ausgeschlafen, 
mit sich selbst und seinem Körper im Reinen. Nur wer sich 
mit seinem Körper ernst nimmt, kann Kraft schöpfen für die 
Herausforderungen des Tages. Wer immer nur kognitiv seine 
Tage verlebt, der verkümmert irgendwann. Willkommen im 
echten Leben, nicht nur mit Gehirn, sondern auch mit Gespür.
Ihr Pfarrer Alexander Kunick

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 12. Juli
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses
Dienstag, 15. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 10. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 11. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 12. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 13. Juli
11.30 Uhr Eucharistiefeier und Taufe der kroatischen Gemeinde
Donnerstag, 17. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde, 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Sonntag, 13. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrgarten, anschließend Sommerfest 
der Vereinsgemeinschaft Bad Rotenfelser Vereine

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 11. Juli
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen, 10.30 Uhr Beichtgelegenheit, 18 Uhr Andacht für die Mit-
arbeiter und Helfer der Pfarrgemeinde Maria Hilf, Moosbronn
Sonntag, 13. Juli
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse - mitgestaltet von der Ka-
tholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Ettlingen-Murgtal, 
12.30 Uhr Taufe
Dienstag, 15. Juli
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Freitag, 11. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Seelenamt
Sonntag, 13. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 14. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Nikolaus, Selbach
Samstag, 12. Juli
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13. Juli
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 17. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach
Sonntag, 13. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 15. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245
Freitag, 11. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 13. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier; 9 Uhr Eucharis-
tiefeier, Rauental; 9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf; 9.30 Uhr 
ökum. Gottesdienst zum Volksfest, Festplatz Muggensturm; 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl; 10.30 Uhr Gemeindegottesdienst 
gestaltet von der kfd, Kuppenheim; 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
der Kirchenwichtel, Gemeindehaus Oberweier
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Dienstag, 15. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier; 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Margarethenkapelle Muggensturm
Mittwoch, 16. Juli
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim; 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 17. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Samstag, 12. Juli
17 Uhr Gottesdienst mit feierlicher Verabschiedung der Vorschul-
kinder der Evangelischen Kindertagesstätte, Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 13. Juli
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Tour de Murg, Pfarrerin 
Solveig Walz, Evangelische Kirche Forbach; 10 Uhr Gottesdienst 
mit Verabschiedung der Vorschulkinder des Kindergartens und 
anschließendem Kirchcafé, Pfarrer Jürgen Biskup, Pauluskirche 
Kuppenheim

Geänderte Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Bis zum 25. Juli entfällt die Nachmittagssprechzeit!

Kontakt
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.
Donnerstag, 10. Juli
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Lothar Heim, Textwort: 
1. Petrus 5, 10
Samstag, 12. Juli
11 Uhr Eröffnung Süddeutscher Jugendtag 2025 mit Bezirksapostel 
Michael Ehrich, Stuttgart-Messe
Sonntag, 13. Juli
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR 2; 9.30 Uhr Gottesdienst 

Textwort: Lukas 17, 20.21; 11 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel 
Michael Ehrich, Süddeutscher Jugendtag 2025, Stuttgart-Messe
Montag, 14. Juli
19.30 Uhr Probe Bezirksorchester für den Gottesdienst beim 
Bezirksfest in KA-Mitte; 20 Uhr Vorsteherversammlung
Donnerstag, 17. Juli
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 2. Korinther 12, 12

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org
Donnerstag, 10. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort; 19.30 Uhr Uns im Dienst ver-
bessern; 19.45 Uhr Unser Leben als Christ; 20.05 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium
Samstag, 12. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Warum nach biblischen 
Maßstäben leben?“; 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbetei-
ligung anhand des Artikels „Markus und Timotheus - ein Vorbild 
für junge Brüder“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers 
Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Gernsbach
Freitag, 11. Juli
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café
Sonntag, 13. Juli
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 12. Juli
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 13. Juli
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

TERMINE KERNSTADT
Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am 
Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine 
Tasse Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer 
Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche 
Steigungen, aber auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne 
Aussichten wechseln sich ab mit dunklen, nebelverhangenen 
Talsohlen. Manche Strecken geht man mühelos alleine, für andere 
wünscht man sich eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen 

Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott 
und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden. 
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und 
Seele guttut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und 
wandernd sich wandeln. Treffpunkt für die nächste Wanderung 
am 9. August: Wanderung Murgleiter mit Treffpunkt Unimog 
Museum Parkplatz an der Infotafel (Steigung). Weitere Angebote 
zum Wandern für Menschen in Trauer: 11. Oktober: Rund um den 
Battertfelsen mit Treffpunkt am Waldparkplatz Ebersteinburg, 
Battertweg (Steigung); 6. Dezember: Muggensturm mit Treff-
punkt an der evangelischen Kirche Muggensturm, Beethovenstr. 
39 a. Weitere Informationen und Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 
07222 775540 oder E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de. Wir 

KERNSTADT
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bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen. 
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen 
durch den Hospizdienst Rastatt, den Caritasverband Rastatt und 
das Katholische Dekanat. Die Wanderroutenbeschreibung finden 
Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Diabetes-Vortrag
Als Diabetiker wundert man sich oft, dass die Zuckerwerte plötzlich 
verrückt spielen, obwohl man alles so gemacht hat wie immer. 
Welche Ursachen es hierfür geben kann und welche Fehler sich im 
alltäglichen Umgang mit Diabetes einschleichen können, darüber 
spricht die Diabetesberaterin DG und Diätassistentin Christine 
Kronenwett am Mi., 16. Juli, um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Josef 
in Gaggenau, August-Schneider-Str. 17. Alle Interessenten sind ein-
geladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskunft bei Elke 
Brückel, E-Mail: e.brueckel@diabetiker-bw.de, Tel. 07225 75709.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Ökumenische Radtour „Tour de Murg“
Katholische und evangelische Christen im Murgtal bieten für 
alle Interessierten am So., 13. Juli, eine Radtour auf dem Murgtal 
Radweg an. Abfahrt mit dem Zug/RE 40 ist um 9.33 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau. Zustiegsmöglichkeiten sind in Kuppenheim 
um 9.27 Uhr, in Gernsbach um 9.40 Uhr und in Weisenbach um 
9.50. Unser Ziel ist Forbach um 9.57 Uhr. Um 10.30 Uhr findet in 
der evangelischen Kirche Forbach, schräg oberhalb des Bahnhofs 
gelegen (Schifferstr. 13), ein kurzer ökumenischer Gottesdienst 
statt. Gestärkt durch ein zweites Frühstück fahren wir auf dem 
Radweg bis Obertsrot. Dort besichtigen wir die katholische Kir-
che. Weiter geht die Fahrt bis nach Hörden. Wir machen Station 
bei der Radfahrerkirche und der katholischen Kirche in Hörden. 
Der Abschluss unserer Tour ist dann in Gaggenau in St. Marien 
mit einem kleinen Imbiss und Kaffee und Kuchen. Auf der Tour 
besteht Helmpflicht. Auch Kurzentschlossene sind willkommen.

KAB - Gottedienst im Freien in Moosbronn
Die KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) lädt zu einem 
gemeinsamen Tag in Moosbronn am So., 13. Juli, ein. Zusammen 
mit Pfarrer Friedbert Böser, dem Diözesanpräses der KAB, wird um 
11 Uhr ein Gottesdienst im Freien hinter der Kirche gefeiert. Wie im 
letzten Jahr können wir dann im Anschluss an den Gottesdienst 
beim Mittagessen oder/und beim späteren Kaffee miteinander 
ins Gespräch kommen.

Kirchenführung in St. Marien
In großen Schritten gehen wir auf die neue Pfarrei Murgtal zu, die 
im Januar 2026 starten wird. Dieses Jahr steht bereits im Zeichen 
des Zusammenwachsens und dem gegenseitigen Kennenlernen. 
Unter dem Motto „ZUSAMMEN.WACHSEN. – GEMEINSAM KA-
THOLISCH IM MURGTAL“ findet am So., 13. Juli, um 16 Uhr eine 
Kirchenführung in St. Marien, Gaggenau, Bismarckstr. 51, statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Gemeindeteam von St. 
Marien freut sich auf Sie. Termine für weitere Kirchenführungen 
finden Sie auf der Homepage der Seelsorgeeinheit Gaggenau.

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Freundeskreis Waldseebad
Fußballtennisturnier
Seit 2015 ist unser Fußballtennisturnier ein fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender des 
Freundeskreis Waldseebad. Auch 
dieses Jahr laden wir euch ein, 
am So., 13. Juli, ab 11 Uhr auf dem 
Tennisplatz im hinteren Badbe-
reich dabei zu sein. Jeder kann 
mitmachen. Bildet im Vorfeld 
2er-Teams und tretet gegenei-
nander an. Den Siegern winken 
wieder tolle Preise. Anmeldung 
ist ab sofort möglich unter: zim-
mer.daniel@outlook.de; Insta-
gram: danielangelo_47 oder kori.45. Wir freuen uns auf euch. 
Info: www.freundeskreis-waldseebad.de.

Gaggenauer Altenhilfe
Spendenübergabe der Handarbeitsgruppe

 
Spendenübergabe mit Peter Koch (links) und Daniela Greisler (beide 
Geschäftsführung). Foto: Gaggenauer Altenhilfe

Die Handarbeitsgruppe der Gaggenauer Altenhilfe hat 2000 Euro 
gespendet. Das Geld fließt in neue Möbel für die Wohnzimmer 
der Pflegebereiche. Die Gruppe trifft sich monatlich und sammelt 
durch kreative Arbeiten Spenden. Ein Dank geht an Michele 

 
Fußballtennisturnier im Wald-
seebad. Foto: Freundeskreis 
 Waldseebad

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Emmert, Teresa Ibanez, Heidrun Eierstock, Trixi Holz, Renate 
Stockhoff und Petra Weber für ihr Engagement. Wer mitmachen 
möchte, kann sich bei Michele Emmert unter Tel. 0157 55048902 
melden. Die Altenhilfe freut sich über jede Unterstützung, weil 
Spenden zusätzliche Angebote und Anschaffungen für die Be-
wohner ermöglichen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Unterhaltsames Kurkonzert
Der Gemischte Chor des Gewerbe-Gesang-Vereins Gaggenau 
gestaltete am vergangenen Sonntag das Kurkonzert im Kurpark 
Bad Rotenfels. Auch wenn der Wettergott nicht optimal mitspielte, 
fanden sich zahlreiche Zuhörer vor der Konzertmuschel ein. Der 
mit ca. 30 Sänger gut besetzte Chor unter der Leitung von Katrin 
Düringer verstand es ausgezeichnet die Zuhörer mit Liedern aus 
verschiedenen Stilepochen zu unterhalten. So erklangen zu Be-
ginn Chöre aus dem 17. und 18. Jahrhundert von Daniel Friderici, 
Johann Rudolf Ahle und Lorenz Maierhofer. Auch die romantischen 
Weisen „Der Freundschaft Band“ von Gerhard Rabe oder auch von 
Johannes Brahms „Erlaube mir feins Mädchen“ fanden bei den 
Zuhörern großen Anklang. Die anschließenden sehr bekannten 
Lieder „Wochenend und Sonnenschein“, „Eine Nacht in Monte 
Carlo“ und „La Cucaracha“ wurden ebenfalls begeistert aufge-
nommen. Mit der Zugabe „Ihr von morgen“ von Udo Jürgens 
beendete der Chor ein schönes, unterhaltsames Kurkonzert, das 
vom Publikum mit herzlichem Applaus bedacht wurde.

Die nächsten Singstunden
Heute ist wieder um 19 Uhr Singstunde im Sängersaal des Ver-
einsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG, 
Fahrstuhl vorhanden). Vor den Sommerferien finden dann noch 
zwei weitere Proben statt, am Do., 17. und Do., 24. Juli jeweils um 
19 Uhr ebenfalls im Vereinsheim.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Stammtisch
Do., 17. Juli, Stammtisch um 19 Uhr im Bengali in Ottenau. Treff-
punkt direkt vor Ort oder um 18.40 Uhr an der Flößerhalle in 
Hörden für einen kurzen Spaziergang. Bei 5 bis 10 Teilnehmende 
wird auf Wunsch ein Büfett gerichtet. Daher bitte bis 14. Juli bei 
Kornelia Reiher, Tel. 07224 40472, anmelden.

Barfußwochenende
Fr., 1. bis So., 3. Aug., Barfußwochenende im Naturfreundehaus 
Urnagold. Von Freitag, 14 Uhr bis Sonntag, 16 Uhr werden wir uns 
gemeinsam um unser Wohlbefinden kümmern. Die Füße werden 
verwöhnt, der Körper wird mit Übungen und Spaziergängen in 
der näheren Umgebung in Schwung gebracht, Spaß haben wir 
bei Spielen im Garten und der Leib erfreut sich am abendlichen 
Büfett. Nichtmitglieder können sich ab dem 15. Juli melden. An-
meldungen bei Uschi Luft, Tel. 07224 4715 oder uschilu@gmx.de.

Nordic-Walking-Touren
Und weiterhin jeden Montag Nordic-Walking-Touren. Treffpunkt 
um 18 Uhr an der Illert-Kapelle, Dauer ca. 1,5 Stunden. Leitung: 
Dagmar Rohwedder, Tel. 07083 525014.

Schwarzwaldverein

Sonntagswanderung „Von Forbach an die Hesselbach“
Am So., 13. Juli bietet der Schwarzwaldverein Gaggenau eine 
abwechslungsreiche Wanderung im schönen Murgtal bei For-
bach an. Die ursprünglich im Wanderplan vorgesehene Tour im 
Kinzigtal entfällt. Treffpunkt: Bahnhof Gaggenau um 8.40 Uhr zur 
Fahrt mit der S8 um 8.51 Uhr nach Forbach. Wir überqueren die 
historische Holzbrücke und überwinden ab dem Mosesbrunnen 
gemütlich einen knackigen Anstieg von etwa 75 Höhenmetern 
hoch zur Marienkapelle. Nach Überquerung der beeindruckenden 
Rohrbahn der Talsperre, des Haulertunnels und der Bundesstraße 
geht es hinunter zur wildromantischen Hesselbach. Hier suchen 
wir uns einen Platz zum Picknicken und zur Abkühlung in der 
Murg. Beim Murgübergang Heppenau wechseln wir die Seite 
und gelangen nach kurzem Anstieg auf den Tour-de-Murg Rad-
weg. Wir besuchen die alte Badestelle der 60er Jahre und folgen 
anschließend dem Panoramaweg nach Forbach. Neben urigen 
Pfaden mit Felsen bietet dieser schöne Aussichten, auch auf die 
Baustelle des Pumpspeicherkraftwerks. Vom Bahnhof Forbach 
geht es mit der Bahn zurück nach Gaggenau. Hier können wir 
die Tour gleich beim Bahnhof bei Eis oder Kaffee gemütlich aus-
klingen lassen. Strecke etwa 8 km, 200 Höhenmeter, gemütliche 
Gehzeit etwa drei Stunden. Bitte an Sonnen- und Insektenschutz 
denken und ausreichend Getränke, Rucksackvesper, Sitzunter-
lage und Handtuch mitbringen. Anmeldung bis Sa., 12. Juli bei 
Wanderführer Klaus Fiedler, Tel. 07225 78569 oder 0157 77877915. 
Gäste sind willkommen.

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Erfolgreich beim olympischen Weltranglistenturnier
Der Erfolg der letzten Wochen beim Taekwondo Trainingszent-
rum Mittelbaden hält an und auch international bleibt der Glanz 
bestehen. So war man mit drei Athleten am Wochenende beim 
olympischen Weltranglistenturnier in Montagries in Frankreich 
erfolgreich. Beim Turnier mit Teilnehmern aus über 60 Nationen 
kämpfte sich Elijan Fazljija bis ins Achtelfinale und Arien Duten-
höfer gelang der Einzug ins Viertelfinale. Leila Saghiri kämpfte 
sich stark zur Bronzemedaille, welche schon ihre zweite Medaille 
in diesem Jahr auf einem Ranglistenturnier ist. Ein tolles Ergebnis 
für das TTM-Team um Headcoach Marek Langer. Der letzte Wett-
kampf vor der Sommerpause steht bereits am Wochenende in 
Ravensburg an. Beim Bundesranglistenturnier ist man auch mit 
14 Sportlern vertreten. Wer Lust hat, Taekwondo auszuprobieren, 
ist bei TTM jederzeit willkommen. Die kleinsten sind Kinder ab 
2 bis 3 Jahren, über Jugendliche und Erwachsene bis ins hohe 
Alter von über 70 Jahren. Hobbysportler und Leistungssportler 
kommen in passenden Gruppen auf ihre Kosten. Kontakt: E-Mail: 
ttm-tkd@gmx.de, WhatsApp: 0177 6172733, Instagram: ttm_tkd.

 
Die erfolgreichen Teilnehmer. Foto: Marek Langer / TTM
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TB Gaggenau
Red-White-Night und Familyday
Der Turnerbund Gaggenau lädt am Sa., 12. Juli, zur beliebten Red-
White-Night auf das TBG-Gelände (Waldstr. 40) ein. Los geht es 
um 15 Uhr mit einem bunten Familyday rund um das Clubhaus. 
Ein unterhaltsames Nachmittagsprogramm mit abwechslungs-
reichen Showeinlagen, Kinderschminken, Glitzertattoos und 
Spielangeboten sorgt für Spaß bei Groß und Klein. Gegen 18 Uhr 
startet dann die Red-White-Night mit Musik und bester Stim-
mung. Für den passenden Sound sorgt „Saxorob“ gemeinsam 
mit dem MCM-Showteam. Kulinarisch dürfen sich die Gäste auf 
ein vielfältiges Speisenangebot und kühle Getränke an der Bar 
freuen. Jahodinis Dekozauber sorgt mit viel Liebe zum Detail für 
ein stimmungsvolles Ambiente. Der Turnerbund freut sich über 
zahlreiche Besucher – gerne in Rot und Weiß gekleidet – die 
gemeinsam mit Familie und Freunden einen unvergesslichen 
Sommerabend erleben möchten.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Bestzeiten-Jagd auf der Bühler Langbahn
Am Wochenende stellte sich eine Auswahl der Gaggenauer 
Schwimmer aus der Leistungsgruppe 1 und 2 sowie dem Kader 
der starken Konkurrenz beim internationalen Bühler Schwimm-
Meeting. Bei insgesamt 54 Starts erzielten sie beeindruckende 39 
neue persönliche Bestzeiten und gewannen zudem 11 Medaillen. 
Für einige war es der erste Wettkampf auf der herausfordernden 
Langbahn, die mit weniger Wenden technisch und konditionell 
besonders fordernd ist. Die elf Medaillen sicherten sich Vladyslav 
Bodnarchuk (2014), der all seine vier Starts mit Gold krönte, Milos 
Szabo (2012) mit jeweils zwei Gold- und zwei Silbermedaillen, 
Levi Maier (2016) mit einmal Gold und einmal Silber sowie Sel-
ma Wuttke (2014) mit einem zweiten Platz. In die Top 15 ihrer 
jeweiligen Jahrgänge schwammen sich Anna Axenoff (2012) mit 
einer neuen Bestzeit, Käthe Kottler (2014) sowie Emily Herrmann 
(2013) mit drei Bestzeiten und Theresia Kientz (2012), die vier neue 
Bestmarken aufstellte. Platzierungen unter den besten Zehn 
erreichten Rian Ramackers (2012) sowie Lara Wenz und Fiona 
Ossinski (beide 2011) mit jeweils einer neuen persönlichen Best-
zeit. Ebenfalls unter die Top 10 schwammen sich Jakob Rothas 
(2012) und Robert Zaburov (2014). Antonia Springel (2013), Lisa 
Schröder (2011), Miron Braun (2015), Kilian Krupitza (2013), Nilas 
Krupitza (2016), Daan van Empel (2010) und Fabian Ossinski 
(2009) glänzten mit jeweils zwei und und Raresch Serban (2014) 
mit vier neuen Bestzeiten. Der Wettkampf bot zugleich die letzte 
Gelegenheit, sich für die Badischen Meisterschaften in zwei Wo-
chen zu qualifizieren. Lisa und Fabian sicherten sich dabei jeweils 
ein Ticket über 50-Meter-Freistil. Milos und Vlad qualifizierten 
sich zusätzlich über 100-Meter-Rücken und Vlad erkämpfte sich 
außerdem die Qualifikation über 50-Meter-Schmetterling. Somit 
wird das Gaggenauer Schwimmteam Ende Juli mit insgesamt 
zwölf Schwimmern bei den Badischen Meisterschaften an den 
Start gehen.

TB Gaggenau, Abt. Tennis

Damen30 schaffen Aufstieg
Am Wochenende standen für einige unserer Mannschaften die 
letzten Verbandsspiele an. Am Samstag hatten unsere Damen30 
ihr letztes Spiel zuhause gegen den TC RW Durmersheim. Mit 
einem hohen Sieg bestand noch die Chance auf die Meisterschaft 
und den Aufstieg. Die Mannschaft gab alles dafür und siegte 6:0, 
was letztlich dann auch zur Meisterschaft reichte. Im Einsatz 
waren Stefanie Schäfer, Linda Rieger, Anja Brandau, Christina 
Lichtblau, Vanessa Hetz, Carolyn Schnepf, Sylvia Hahn, Milana 
Cojanovic und Sigrid Seitz.

Unsere U18-Juniorinnen spielten auswärts beim TSV Rintheim 
und siegten zum Abschluss mit 4:2. Die Mannschaft beendet die 
Saison somit auf einem sehr guten 4. Tabellenplatz. Die Saison 
über im Einsatz waren Emily Schäfer, Alicia Erbesdobler, Leaticia 
Erbesdobler, Lilli Leidreiter, Anna Gmünd, Lisa-Marie Prinzinger 
und Milena Braun.
Am Sonntag ging es für die Herren 30/1 um den Klassenerhalt in 
der 1. Bezirksliga. Leider verlor die Mannschaft knapp mit 4:5 gegen 
den direkten Konkurrenten, was letztlich den Abstieg bedeutet. Es 
war aber toll zu sehen, wie die Mannschaft an diesem wichtigen 
Spieltag unterstützt wurde. Alles gegeben haben Sebastian Seitz, 
Dennis Wessling, Daniel Wittmann, Philipp Benkler, Frederic Falk 
und Sven Herter.
Am Sonntag steht dann noch das abschließende Spiel der Herren 
30/2 beim TV Mörsch an.

 
Ein Teil der erfolgreichen Damen30-Mannschaft: Stefanie Schäfer, 
Carolyn Schnepf, Vanessa Hetz, Anja Brandau, Sylvia Hahn, Christina 
Lichtblau, Sigrid Seitz. Foto: Sebastian Seitz

TC Blau-Weiß Gaggenau

Meisterschaftsrunde Sommer 2025
Zwischenzeitlich haben die vom TC Blau-Weiß Gaggenau gemel-
deten Mannschaften die Medenspiele beendet oder befinden 
sich kurz vor Abschluss der diesjährigen Sommerrunde. Die 
Damen-40-er-Mannschaft hat in der 1. Kreisliga auch ihr letztes 
Meisterschaftsspiel mit 5:1 bei Ski Ettlingen gewonnen und da-
mit ungeschlagen die Saison als Tabellenführer abgeschlossen. 
Weniger Glück hatten die Damen 50, die in einer Tennisspiel-
gemeinschaft (TSG) mit dem TC Gernsbach in der 1. Bezirksliga 
spielen. Im vorletzten Spiel unterlag die Mannschaft dem TC 
Waldbronn mit 3:6. Hier stand es nach den Einzeln bereits 2:4, 
wonach der Gewinn eines Doppels die Niederlage nicht mehr 
abwenden konnte. Nun gilt es am letzten Spieltag zu punkten, 
um den drohenden Abstieg aus der hohen Spielklasse noch 
abwenden zu können.
Die Saison bereits beendet hat die Damen-65-4-er-Mannschaft, die 
in der Südwestliga spielt und mit dem 3. Platz in dieser zweithöchs-
ten deutschen Spielklasse ein hervorragendes Ergebnis erzielt hat. 
Nach einem 3:3-Unentschieden beim Ingelheimer TC konnte die 
Mannschaft am letzten Spieltag sogar dem nunmehrigen Tabel-
lenführer TC Fraulautern Paroli bieten. Die 2:4 Heimniederlage 
täuscht über die Ausgeglichenheit beider Mannschaften hinweg, 
da die Gaggenauer mit 9:11 und 11:13 gleich zwei Match-Tiebreaks 
sehr unglücklich verloren hatten.
Die in einer TSG mit dem TC Gernsbach spielenden Herren 40 
nehmen in der 2. Bezirksliga einen guten Mittelplatz ein. Im letz-
ten noch ausstehenden Spiel gilt es, diesen Platz zu verteidigen.
Einen Kantersieg mit 9:0 gegen den SV Karlsruhe Beiertheim 
landeten die ebenfalls in einer TSG mit dem TC Gernsbach spie-
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lenden Herren 50 des TC Blau-Weiß Gaggenau. Alle Einzel und 
Doppel wurden klar in zwei Sätzen gewonnen. Damit liegt die 
Mannschaft vor dem letzten Spieltag in der 2. Bezirksklasse auf 
dem 2. Tabellenplatz.
Die Herren 55 - ebenfalls in einer TSG mit dem TC Gernsbach spie-
lend - konnten am letzten Spieltag in der stark besetzten Oberliga 
endlich den ersehnten ersten Sieg feiern. Beim Skiclub Ettingen 
konnte die Mannschaft mit 6:3 gewinnen, wobei sie mit vier 
gewonnenen Match-Tiebreaks das Glück diesmal auf ihrer Seite 
hatte. Leider reichte der Sieg nicht, um den letzten Tabellenplatz 
in der nur mit fünf Mannschaften besetzten Gruppe zu verlassen.
Die Herren 65-4-er Mannschaft hat auch die beiden letzten Grup-
penspiele gewonnen und sich damit in der in dieser Altersklasse 
höchsten Spielklasse im Bezirk 2 des Badischen Tennisverbandes 
den ersten Tabellenplatz gesichert. Im vorentscheidenden Spiel 
hatte die Mannschaft gegen den Tabellenzweiten TC Schöllbronn 
mit 4:2 gewonnen und konnte die Tabellenführung mit einem 
5:1-Auswärtssieg beim SV Blankenloch souverän verteidigen.
Die in einer TSG mit dem TC Blumenweg Gernsbach spielende 
Herren-70-4-er-Mannschaft hat die Meisterschaftssaison in der 
Oberliga ebenfalls bereits beendet. Das vorletzte Gruppenspiel 
wurde mit 5:1 gegen die TSG aus Nonnenweier, Offenburg und 
Ottenheim gewonnen, bevor man im letzten Spiel dem TC RW 
Muggensturm mit 2:4 unterlag. Dennoch konnte der 5. Tabellen-
platz in dieser hohen Spielklasse ungefährdet gehalten werden, 
zumal die Mannschaft mit drei Siegen genau so viele Erfolge 
erzielen konnte wie der Tabellenzweite.
Die Herren-75-4-er Mannschaft spielt in der Badenliga in einer 
TSG mit dem TC Blau-Gold Rastatt und dem TC Blumenweg 
Gernsbach. Vor dem letzten Gruppenspiel liegt die Mannschaft 
auf einem ungefährdeten 3. Tabellenplatz. Dem 3:3-Unentschie-
den beim TK GW Mannheim ließ die Mannschaft einen 4:2-Sieg 

gegen die TSG aus Waldbronn und Mörsch folgen.

Unimog-Museum
Sommerferien im Unimog-Museum: Abenteuer, Technik und 
Natur für Kinder
In den Sommerferien lädt das 
Unimog-Museum Kinder von 8 
bis 12 Jahren zu einem kreati-
ven und spannenden Ferienpro-
gramm ein. Unter dem Motto 
„Technik, Natur und Abenteu-
er“ gibt es abwechslungsreiche 
Workshops: vom Bau eines Holz-
Unimogs über Upcycling-Kunst 
und Seifenkistenrennen bis hin 
zu LEGO-Projekten, Erste-Hilfe-
Training und Solarlampenbau. Auch Klassiker wie Insektenhotel-
Bau und Detektivspiele sind wieder dabei. Ziel ist es, spielerisch 
Technikverständnis und Umweltbewusstsein zu fördern. Das 
Programm startet Anfang August, eine Anmeldung ist erforder-
lich. Infos und Anmeldung unter www.unimog-museum.com/
event/das-sommerferienprogramm-im-unimog-museum-teil-1/

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

 
Im Sommer werden Workshops 
für Kinder angeboten. 
 Foto: Unimog-Museum

AKTUELLES OTTENAU

Kehrung der Straßen in Ottenau
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in Ottenau mit großem Gerät gekehrt werden.

TERMINE OTTENAU

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 16. Juli, um 17 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Flösser“ in Hörden.

VEREINE OTTENAU

Obst- und Gartenbauverein  
Ottenau-Hörden
Ein Insektenhotel für das Kuppelsteinbad
Der OGV Ottenau-Hörden hat dem Kuppelsteinbad zum 90. 
Geburtstag ein Insektenhotel der besonderen Art geschenkt; es 
ist komplett selbst gebaut und somit ein Unikat. Der Kasten 
wurde vorab von uns erstellt, Holzelemente gesägt und gebohrt. 
Am Schwimmbadfest wurde aus dem leeren Kasten in einer 

Mit-Mach-Bastelaktion für Kinder ein Insektenhotel. Es gab viel 
zu tun für die fleißigen, jungen Helfer, viele Bambusröhrchen 
entgraten, Lehm anrühren und verteilen, Röhrchen in den Lehm 
setzen, Löcher in den Lehm bohren, Gefächer mit Naturmateri-
alien bestücken, Holzelemente im Kasten platzieren, das ganze 
Innenleben des Hotels erstellen. 
Nach gut drei Stunden Arbeit 
mit wechselnder Besetzung war 
das Insektenhotel fertig und wir 
vom OGV haben uns sehr ge-
freut, dass so viele am Natur-
schutz interessierte Kinder mit-
gemacht haben. Das Haus 
wurde an den Schwimmbadver-
ein übergeben und wird dem-
nächst im Gelände aufgehängt.

inTaktChor Ottenau
Auftritt beim Ettlinger Musikfestival
Am vergangenen Sonntag durfte der Verein inTaktChor Ottenau 
bereits zum zweiten Mal innerhalb von zwei Wochen auf der 
Bühne stehen – diesmal beim Ettlinger Musikfestival. Begleitet 
von trockenem Wetter und bester Laune präsentierten wir unser 
abwechslungsreiches Repertoire mit Songs wie Black or White, 
Rosanna und Iko Iko. Die positive Resonanz und der Applaus des 
Publikums waren unsere Belohnung.

 
Das Insektenhotel findet im 
Kuppelsteinbad seinen Platz.
 Foto: privat

OTTENAU
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Beim Auftritt. Foto: Carmen Ridder

Musikverein Harmonie Ottenau
Jubiläumsfest: 130 Jahre MV „Harmonie“ Ottenau
Das Jubiläumsfest des Musikverein Harmonie Ottenau zum 
130-jährigen Bestehen findet am Sa., 12. und So., 13. Juli im Pfarr-
garten der Ottenauer Kirche St. Jodok statt. Festbeginn ist am 
Samstag um 17 Uhr. Den Fassanstich um 17.30 Uhr übernehmen 
Oberbürgermeister Michael Pfeiffer und Bürgermeister Andreas 
Paul. Danach überrascht der Verein mit einem eigens formierten 
Orchester zu einem Gemeinschaftskonzert „JubiSound 130“, bevor 
um 20.30 Uhr die Partyband Reflections (Eintritt frei) einheizt. 
Mitglieder des Vereins stehen samstags schon an Grill, Pfanne 
und Fritteuse, um abwechslungsreiche Mahlzeiten sowohl für 
Fleischliebhaber als auch für Vegetarier zu brutzeln. Der Sonntag 
beginnt um 10.30 Uhr mit einem Festgottesdienst. Danach spielen 
befreundete Kapellen aus Sulzbach, Reichental und Durmersheim 
auf. Am Sonntag wird ein reichhaltiges Mittagessen angeboten, 
außerdem Kaffee und eine große Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen. Ein Spaß für Groß und Klein, bei dem alle gemeinsam 
leckeres Stockbrot über dem Feuer zubereiten können, bieten 
die Jungmusiker an. Die Bar mit spritzigen Sommerdrinks steht 
an beiden Tagen zur Verfügung. Das Festgelände liegt direkt 
an der S-Bahn-Haltestelle. Wer mit dem Auto kommt, nutzt 
bitte die Parkplätze an der Merkurhalle, nur fünf Gehminuten 
entfernt. Der Musikverein Harmonie Ottenau freut sich auf ein 
besonderes Jubiläum.

 
Hockete 2024. Foto: MVO

Ottenauer Carneval Club
OCC Beach Party im Kuppelsteinbad
Die legendäre OCC Beach Party ist zurück. Am Fr., 2. Aug., ver-
wandelt sich das Ottenauer Kuppelsteinbad erneut in eine heiße 
Partylocation. Unter dem Motto „Party, Drinks & nette Leute“ lädt 
der OCC ab 20 Uhr zur mittlerweile traditionsreichen Sommer-
party – seit 2008 ein absoluter Pflichttermin für Feierfreudige 
aus der Region und weit darüber hinaus. Mit ihrer einzigartigen 
Mischung aus entspannter Atmosphäre, guter Musik und einem 

außergewöhnlichen Getränkeangebot gilt die OCC Beach Party 
als die Mutter aller Beach Partys im Murgtal. Sechs aufwendig 
gestaltete Themenzelte bieten ein breites Spektrum an Getränken. 
Besonders gefragt ist die Spritz Bar. Auch für den kleinen Hunger 
ist gesorgt: Das bewährte OCC-Küchenteam bietet ein ausge-
suchtes, leckeres Speisenangebot, damit zwischen Tanzfläche 
und Getränkestand niemand zu kurz kommt. Für musikalische 
Highlights sorgt DJ Silva aus Offenburg. Seit 2021 begeistert er mit 
seinen energiegeladenen Sets Clubs in der Region – und bringt 
auch in Ottenau wieder seine „incredible Vibes“ mit. Seine Beats 
stehen für Bewegung, gute Laune und eine Nacht, die man so 
schnell nicht vergisst. Wer also Lust auf ausgelassene Stimmung, 
leckere Drinks und sommerliche Vibes hat, sollte sich den 2. August 
im Kalender markieren. Die OCC Beach Party verspricht erneut ein 
unvergessliches Event – am Fuße des Kuppelsteins, unter freiem 
Himmel und mit jeder Menge guter Laune.

 
OCC Beach Party im Kuppelsteinbad. Foto: Holger Klement

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Sportvereinigung Ottenau
Sportfest-Programm
Am Fr., 25. Juli, findet ab 18 Uhr ein Elfmeterschießen für jeder-
mann statt. Der Sa., 26. Juli, startet um 13.45 Uhr mit einem Spiel 
der Integration und Inklusion zwischen einem Spvgg-Allstarteam 
und der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal. Um 14.45 Uhr spielen die 
C-Junioren der Sportvereinigung gegen den FV Bad Rotenfels. 
Um 16 Uhr startet der Bilger-Cup zu dem die Mannschaften des 1. 
SV Mörsch, der SV Kuppenheim 08, der VFB Gaggenau 2001 und 
die Sportvereinigung Ottenau zugesagt haben. Am So., 27. Juli, 
findet der 23. Jakob-Scheuring-Gedächtnislauf statt. Gestartet 
wird ab 9 Uhr im Murgstadion. Es kann zwischen der 5-km- und 
der 10-km-Strecke gewählt werden. Für die Schüler wird ein Lauf 
über 1,5 km angeboten. Wenn alle Läufer wieder im Stadion sind, 
kommt die große Stunde der Bambinis, die ihr Können auf einer 
Stadionrunde zeigen dürfen. Am Sonntag ab 11.30 Uhr findet 
ein G-, F- und E-Junioren-Spielenachmittag statt, bei dem sich 
die Kleinsten der Sportvereinigung zeigen werden. Um 17.15 Uhr 
findet ein Damenspiel statt. Am Mo., 28. Juli, findet um 16.45 Uhr 
ein A-Juniorenspiel statt. Die „Alten Herren“ treffen um 18.30 Uhr 
auf den FC Obertsrot. Neben dem sportlichen Teil wird es auch 
ein Musikprogramm bei freiem Eintritt geben. Zum zweiten Mal 
in Folge wird der „DJ von der Alm“ das Fest am Freitagabend 
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musikalisch eröffnen. Ab 20.30 Uhr wird er für Stimmung sorgen. 
In seinem Repertoire sind die Hits des Sommers 2024, die besten 
Songs der 80/90er, Partymusik und die aktuellen Charts angesagt. 
Freuen darf man sich auf das Sommerprogramm vom „DJ von 
der Alm“. Am Sportfestsamstag begrüßen wir die Kaiserdales mit 
Frontmann Mario Götz. Die Kaiserdales spielen die besten Schlager 
der 70er Jahre. Der Bandname ist eine Wortzusammensetzung 
aus Roland „Kaiser“ und Howard Carpen„dale“ und der Name ist 
Programm. Das Repertoire beinhaltet aber nicht nur Songs dieser 
beiden Schlager-Urgesteine, sondern viele bekannte Hits aus der 
alten deutschsprachigen Schlagerwelt. Am Sonntagabend ab 19 
Uhr wird der Musikverein „Harmonie Ottenau“ ein Stelldichein bei 
der Sportvereinigung geben. Am Montag gibt es keine Livemusik, 
dafür aber den traditionellen Ochsenmaulsalat zum Mittagstisch.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Vorbereitungsspiele

Unsere beiden Herrenmannschaften werden im Laufe der Vor-
bereitung an folgenden Terminen Spiele bestreiten (kurzfristige 
Änderungen oder Absagen möglich): So., 13. Juli, ATSV Mutschel-
bach - SpVgg I (15.30 Uhr); Di., 15. Aug., SpVgg I - VfB 05 Knielingen 
(19 Uhr); So., 20. Juli, offizieller Saisonauftakt mit Brezeln, Geträn-
ken und Spielervorstellungen ab 10.15 Uhr, danach SpVgg II - SG 
Stollhofen-Söllingen (11 Uhr) und SpVgg I - SV Linx (15 Uhr); Do., 
24. Juli, SG Forbach-Weisenbach - SpVgg II (19 Uhr in Weisenbach); 
So., 3. Aug., SV Huzenbach - SpVgg II (11 Uhr).

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Kehrung der Straßen in der Bad Rotenfels
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Woche 
die Straßen in Bad Rotenfels mit großem Gerät gekehrt werden.

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Chorproben und Auftritt
Geprobt wird donnerstags, 20 Uhr, im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20. Schnuppersänger für die Bass-Stimmen sind 
jederzeit willkommen. Am So., 13. Juli, 14.15 Uhr tritt Salt o vocale 
openair auf, wenn Bad Rotenfelser Vereine bei Kunst & Kultur 
in den Laurentius-Park bei der katholischen Kirche Bad Rotenfels 
einladen und feiern.

 
Salt o vocale singt sich ein. Foto: An. Rheinschmidt

Förderverein Eichelbergschule
Neues Angebot: Schul-T-Shirt
Pünktlich zum Schulfest am kommenden Freitag hat sich das 
Vorstandsteam des Fördervereins der Eichelbergschule etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen: In den vergangenen Wochen 
wurde eigens ein neues Schul-T-Shirt für die Eichelbergschule 
kreiert. Die Vorlage dafür bot im Wesentlichen das bestehende 
Schul-Logo der Eichelbergschule, welches nun in abgewandelter 
Form freundlich-bunt auf die Vorder- und Rückseite leuchtend-

gelber T-Shirts gedruckt wird. Dieses einheitliche Schul-T-Shirt 
wird am Schulfest erstmals vorgestellt und zum Verkauf ange-
boten. Ebenso kann es auch bis zum 15. Juli mit einem speziellen 
Bestellformular gegen Vorkasse bestellt werden. Besonders 
freuen dürfen sich alle Mitglieder des Fördervereins, die das T-
Shirt zu einem günstigeren Preis erwerben können. Der Förder-
verein freut sich darüber, durch dieses äußere Zeichen eines 
gemeinsamen Schul-T-Shirts das „Wir-Gefühl“ der Kinder unter-
einander und das Zugehörigkeitsgefühl zu „ihrer“ Eichelberg-
schule zu unterstützen. So kann das Schul-T-Shirt künftig bei 
internen und externen Schulveranstal-
tungen sowie im Schulalltag getragen 
werden. Umgesetzt wurde dieses neue 
Projekt gemeinsam mit dem Druckser-
vice Torzewski in Gaggenau. Neue 
Mitglieder und Spenden sind im För-
derverein der Eichelbergschule Gag-
genau jederzeit willkommen. Informa-
tionen zur Mitgliedschaft, zu Spenden 
und zum Schul-T-Shirt gibt es per Mail 
an: foerderverein@eichelbergschule-
gaggenau.de.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Im Juli und August entfallen die Veranstaltungen „Vereint im 
Worship“, „Suppe Satt“ und „Eveningprayer“ und gehen bis im 
September in die Sommerpause. Folgende Veranstaltungen finden 
wie gewohnt turnusmäßig statt. Interessierte sind jederzeit will-
kommen: Samstags, 18 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und 
Männer mit Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern. Mo., 
4. Aug., 19.30 Uhr, „Wächtergebet“ für unsere Stadt, Politik und 
Gesellschaft. Dienstags, 6.30 Uhr: „Early Bird“ - Morgengebet - Mit 
Gott den Tag beginnen. Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 62 - Israelge-
bet“. Dienstags, 19 Uhr: „Kerngebetsgruppe“. Di., 29. Juli, 9 Uhr: 
„Familiengebet“. Do., 24. Juli, 9.30 Uhr: „Mama-Ermutigungstreff“ 
(Krabbelgruppe). Mo., 4. Aug., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere 
Stadt, Politik & Gesellschaft.

Ankündigungen
So., 3. Aug., 12 bis 19 Uhr „Fest unter Freunden“: Die drei Vereine 
'Gebetshaus Bad Rotenfels', 'Millenniumvoices' und 'Salt o vocale' 
veranstalten an diesem Tag gemeinsam ein Fest zur Unterstüt-
zung der Arbeiten im und am Gebetshaus. Die Bevölkerung ist 
dazu eingeladen und wird im Haus und Garten des Gebetshau-

 
Das neue T-Shirt. Foto: 
 Förderverein der Eichel- 
 bergschule Gaggenau

BAD ROTENFELS
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ses vielseitig bewirtet. Dazu gibt es Kaffeehaus-Musik unter 
dem Motto „wer kann, der darf“ … „man müsste Klavier spielen 
können“ und auch für Kids gibt es zahlreiche Spielangebote. 
Zum Abschluss um 18 Uhr erklingen Lieder, und ein Impuls zum 
Wochenende regt zum Nachdenken an. Weitere Infos zu den 
Veranstaltungen und Gebetszeiten, sowie Kontakte gibt es auf 
www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

 
Das Gebetshaus lädt zum Fest unter Freunden. 
 Foto: An. Rheinschmidt

RMSV Bad Rotenfels
Gartenfest
Am 29. Juni veranstalteten wir ein Gartenfest zu unserem 125-jäh-
rigen Jubiläum an der Festhalle Bad Rotenfels. Trotz des heißem 
Sommerwetters konnten wir uns über viele Besucher unseres 
Festes freuen. Für Unterhaltung sorgten die Line Dance-Gruppe 
des TBR sowie unsere Kunst- u. Einradgruppe. Anlässlich des 
Jubiläumsfestes richteten wir zum ersten Mal einen Biathlon-
Wettbewerb für Mannschaften sowie Einzelstarter (Erwachsene 
und Kinder/Jugendliche) aus. Bei diesem musste ein Parcours 
schnellstmöglich und möglichst fehlerfrei mit dem Fahrrad 
durchfahren werden. Außerdem musste beim Blasrohrschießen 
mit sechs Versuchen eine möglichst hohe Punktzahl erreicht 
werden. Bürgermeister Andreas Paul überbrachte Grußworte 
der Stadt Gaggenau und nahm im Anschluss die Siegerehrung 
vor. Bei den Erwachsenen gewann M. Moser vor N. Siwik und S. 
Mangler, bei den Jugendlichen F. Jüngling vor R. Ehberger und 
H. Siwik und bei den Mannschaften Familie Mauck 1 vor Familie 
Mauck 2.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Folgekurs Yin Yoga
Den Tag entspannt mit Yin Yoga ausklingen lassen. Yin Yoga ist 
ein ruhiger und nach innen gerichteter Yogastil. Hierbei geht es 
um Stille und Loslassen. Die Stunden bieten einen erholsamen 
Ausgleich zu deinem lebendigen Alltag. Der Kurs beginnt am 
Do., 17. Juli, um 20 Uhr und umfasst fünf Einheiten zu je einer 
Stunde. Der Yogakurs findet in der TBR Vereinsturnhalle statt. Es 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Informationen und Anmeldung unter Tel. 0177 2580407.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Neue Sitzgelegenheit für den Kindergarten
Ein lang gehegter Wunsch ist in Erfüllung gegangen: Der Kin-
dergarten freut sich über eine neue Sitzgelegenheit im Garten. 
Finanziert wurde das Projekt durch die Einnahmen des Kuchen-

stands sowie durch Spenden, auch der Elternbeirat leistete einen 
wichtigen Beitrag. Gefertigt wurde das Podest von der Firma Maier 
aus Kuppenheim. Ein schattenspendendes Sonnensegel macht 
den Platz nun zu einem beliebten Ort zum Spielen, Ausruhen 
und Zusammensein.

 
 Foto: Kiga St. Laurentius

Eichelberggrundschule
Großes Fußballfest beim Oberschulamtsfinale
Fußballbegeisterung pur herrschte am 27. Juni im Mönchhofsta-
dion Bad Rotenfels: Beim Oberschulamtsfinale im Grundschul-
fußball spielten 12 Jungen- und 12 Mädchenmannschaften aus 
ganz Nordbaden um jeweils zwei begehrte Plätze für das Baden-
Württemberg-Finale. Die Eichelbergschule war gleich mit zwei 
Mädchen- und einer Jungenmannschaft vertreten. Mit großem 
Einsatz und viel Spielfreude kämpften die Teams um jeden Ball 
und präsentierten sich trotz starker Konkurrenz aus der Rhein-
Neckar-Region, Pforzheim und dem Odenwald hervorragend. 
Zwar reichte es am Ende nicht ganz für die Qualifikation, doch 
die jungen Fußballer verkauften sich super, wie Betreuer stolz 
berichteten. Die tolle Atmosphäre wurde durch ein hervorra-
gendes Catering unterstützt, das Eltern der dritten Klassen der 
Eichelbergschule auf die Beine gestellt hatten. Die Organisation 
lag in den Händen von Wolfgang Lutz von der Eichelbergschule, 
unterstützt von vielen engagierten Kindern. Für die souveräne 
Leitung der Spiele sorgten Schüler der Realschule. Der FV Bad 
Rotenfels stellte das Gelände zur Verfügung, und die Sparkasse 
Baden-Baden/Gaggenau stattete das Turnier mit Medaillen und 
Pokalen aus. Am Ende jubelten die Jungenmannschaften aus 
Bietigheim und Empfingen sowie die Mädchen aus St. Ilgen und 
Weinheim über den Einzug ins Landesfinale, das am 24. Juli in 
Hoffenheim stattfindet.

 
Die teilnehmenden Kinder der Eichelbergschule. 
 Foto: Eichelbergschule
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche
Aufgrund der Renovierungsarbeiten in der Freiolsheimer Kirche 
entfällt das Rosenkranzgebet dienstags um 18 Uhr.

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Großes Zeltfest in Freiolsheim
Unser großes Zeltfest, welches von Fr., 25. bis So., 27. Juli auf dem 
Festplatz bei der Mahlberghalle in Freiolsheim stattfindet, rückt 
immer näher. Unseren Traditionen bleiben wir treu und starten 
am Freitag mit dem traditionellen Schlachtfest mit Fassanstich 
und musikalischer Umrahmung durch den Musikverein Wald-
prechtsweier. Ab 20 Uhr gehört die Bühne der Band „Burning 
Five“ und es darf getanzt werden. Samstags geht es Italienisch 
weiter und die Band der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal „Inkluba“ 
präsentiert ihre Elvis Show. Am Sonntag bieten wir Ihnen einen 
reichhaltigen und abwechslungsreichen Mittagstisch an, der 
vom Musikverein Oberweier umrahmt wird, bevor die Kinder 
beim Brezelsteckenumzug und Kindernachmittag auf ihre Kosten 
kommen. Ab 19 Uhr nehmen die Mundstückschlotzer auf der 
Bühne Platz. Mit der großen Tombola um 20 Uhr werden wir 

auch dieses Jahr am Sonntagabend das Fest ausklingen lassen. 
Da sich so ein großes Zelt nicht von alleine stellt, würde sich der 
Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim über tatkräftige Hilfe beim 
Aufbau freuen. Dieser findet bereits eine Woche vorher am Fr., 
18. Juli, ab 12 Uhr statt. Für Spaß und Verpflegung ist gesorgt.

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot in der Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Stepp-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; Gymnastik der 
Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Kraft 
und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.

Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

Gesangverein   
Freundschaft Konkordia Hörden
Jahreshauptversammlung
Am Mo., 14. Juli, um 18.30 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung des Gesangvereins Freundschaft Konkordia Hörden im 
Vereinsheim des Turnvereins (in der Weinauerstraße neben 
dem Esselstadion) statt. Alle Mitglieder sind dazu eingeladen, 
daran teilzunehmen - für Getränke und einen kleinen Snack wird 
gesorgt. Im Rahmen der diesjährigen JHV werden die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder stattfinden, die hierzu bereits ihre Einla-

HÖRDEN
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dungsschreiben erhalten haben. Der Gemischte Chor unter der 
Leitung von Esther Rau wird diese gesanglich begleiten. In diesem 
Jahr finden wieder Wahlen der Vereinsverwaltung, Vorstandschaft 
und der Kasse statt. Vorschläge zur Tagesordnung können bis 
zum 11. Juli unter gv.hoerden@web.de eingereicht werden. Über 
die rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung freut sich 
die Vereinsverwaltung.

Fürig Barthel Hörden

Ein rundum gelungenes Grillfest feierte die Fasnachtsgruppe „Fürig 
Barthel“ am vergangenen Samstag. Bei sommerlichen Tempera-
turen trafen sich junge und alte, große und kleine Barthel‘s zu 
einem geselligen Nachmittag und Abend – ganz im Zeichen der 
Gemeinschaft. In entspannter Atmosphäre wurde gespielt, gegrillt, 
gelacht und geplaudert. So bot das Fest eine schöne Gelegenheit, 
sich auch außerhalb der „fünften Jahreszeit“ zu treffen. Foto: privat

Musikverein Hörden
Sommerkonzert
Ein musikalisches Highlight erwartet die Besucher am Sa., 26. 
Juli, wenn der Musikverein Hörden zu seinem Sommerkonzert 
unter dem Motto „Sommernachtstraum“ einlädt. Beginn ist um 
19 Uhr im idyllischen Kastschen Hof in Hörden. Der Musikverein 
verspricht ein stimmungsvolles Konzerterlebnis in gemütlicher 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: leckere 
Getränke und kleine Snacks laden zum Verweilen und Genießen 
ein. Der Eintritt ist frei, der Verein freut sich jedoch über Spenden, 
die der Vereinsjugend zugutekommen.

VdK Ortsverein Hörden
OV Murgtal - Stammtisch
Am Mi., 16. Juli, findet ab 16.30 Uhr in der Pizzeria „Casa Rustica“ 
in Hörden gegenüber der Flößerhalle der nächste Stammtisch 
statt. Anmeldung bis 14. Juli bei Frau Heck, Tel. 07225 76285. Part-

ner, Gäste und Mitglieder von anderen Ortsvereinen sind immer 
willkommen. Der Verein freut sich über eine rege Beteiligung.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Städtischer Kindergarten Hörden
Ausflug zum Infozentrum Kaltenbronn
Mit Bahn und Bus machten sich die Hördener Schulanfänger 
auf den Weg zum Infozentrum Kaltenbronn. Dort wurden sie 
herzlich empfangen und starteten gemeinsam zur Erkundung 
des „Auerhahnsteigs“. Der Weg führte über Stock und Stein bis 
hinauf zum Skihang – mit einer großartigen Aussicht als Beloh-
nung. Doch die Freude währte nur kurz: Ein plötzlicher Regen-
schauer zwang die Gruppe zur schnellen Umkehr. Klatschnass, 
aber gut gelaunt, erreichten alle wieder das Infozentrum. Trotz 
Wetterpech war es ein spannender Tag. Die Kinder lernten viel 
über den Auerhahn: Wo er schläft, was er frisst und wie er sein 
Nest baut – all das ist nun kein Geheimnis mehr. Ein gelungener 
Ausflug mit jeder Menge Abenteuer – und einigen schlafenden 
Kindern auf der Heimfahrt.

 
Unterwegs auf dem Auerhahnsteig. Foto: Kiga Hörden

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

Stadt lädt Anwohner und Interessierte 
zur Informationsveranstaltung zur  
Michelbacher Gestaltungssatzung ein
Die geplante Gestaltungssatzung für den Ortskern von Gaggenau-
Michelbach wird seit einigen Jahren diskutiert. Jetzt liegt ein 
neuer Entwurf vor, der sich auf wesentliche Punkte beschränkt.
Der vor gut einem Jahr neu gewählte Michelbacher Ortschaftsrat 
hat sich intensiv mit der Satzung beschäftigt und den Entwurf 

zusammen mit dem Planungsbüro und der Stadtverwaltung 
überarbeitet. Am Dienstag, 22. Juli, soll der nun deutlich reduzierte 
Satzungsentwurf der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Dabei 
sind um 18 Uhr zunächst die betroffenen Hauseigentümer und 
Anwohner eingeladen. 
Ab 19.30 Uhr können auch alle andere Interessierten in die Wie-
sentalhalle kommen und sich über den überarbeiteten Entwurf 
informieren. Ziel der Satzung ist es weiterhin, das historische 
Ortsbild mit seinen Fachwerkhäusern zu bewahren und unpas-
sende Neubauten zu verhindern.

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH
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Reduziert wurde auch der Geltungsbereich; die Einteilung in 
verschiedene Zonen wurde aufgehoben. Zu den betroffenen 
Anwohnern zählen insbesondere Bewohner der Häuser der Lin-
denstraße, Bernsteinstraße und der Otto-Hirth-Straße sowie Höfel. 
Auch in angrenzenden Straßen sind noch einzelne Grundstücke 
betroffen. Stadtverwaltung und Ortsvorsteher werden rechtzeitig 
vor der Veranstaltung alle Betroffenen per Brief einladen.

Zum Hintergrund:

Michelbach verfügt über einen ortsbildprägenden historischen 

Kern ohne bestehenden Bebauungsplan. Dies kann dazu führen, 
dass Neubauten entstehen, die nicht zum traditionellen Erschei-
nungsbild des Ortes passen. Die geplante Gestaltungssatzung 
soll dem entgegenwirken, indem sie verbindliche Vorgaben für 
Bauvorhaben im Ortskern festlegt.

Hinweis: Die Stadtverwaltung bedauert, dass bei der Veröf-
fentlichung am 26. Juni versehentlich eine andere Planvariante 
veröffentlicht wurde.

Sommerlicher Seniorennachmittag
Vergangene Woche fand der zweite Seniorennachmittag unter 
dem Kindergarten in Michelbach statt. Trotz der sommerlichen 
Hitze nutzten viele Senioren die Gelegenheit, bei kühlen Geträn-
ken, hausgemachtem Kuchen und Kaffee einen geselligen Nach-
mittag zu verbringen. Für musikalische Unterhaltung sorgte eine 
kleine Abordnung des Hobby-Orchesters der Harmonika unter der 
Leitung von Elvira Schimpf. Der nächste Seniorennachmittag ist 
für Mi., 1. Okt., geplant – dann unter dem Motto „Oktoberfest“. 
Joachim Rieger zeigt an diesem Tag Filmaufnahmen von den 
großen Jubiläen des Musikvereins. Passend zum Thema wird 
ein Bierfass angestochen und ein zünftiges Vesper serviert. Die 
Organisatoren freuen sich schon jetzt auf einen unterhaltsamen 
und geselligen Nachmittag.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Sommerfrühstück
Kurz vor den Sommer-
ferien fand das traditi-
onelle Pausenfrühstück 
des Fördervereins statt. 
Mitglieder und zusätzli-
che fleißige Mamas tra-
fen sich zum Schnippeln 
und Schnitzen, Streichen 
und Belegen. So konnte 
den Kindern ein reich-
haltiges und gesundes 
Büfett präsentiert wer-
den. Diese konnten die 
große Pause kaum er-
warten und ließen sich 
die vielen Leckereien gut 
schmecken.

 
Buntes Frühstück. Foto: Jasmin Stößer
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Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Ausstellung Hilke Turré   
mit „Objektbilder und plastische Arbeiten“
Der Kultursommer im Hirten-
haus wird am Sa., 12. und So., 13. 
Juli durch die Ausstellung „Ob-
jektbilder und plastische Arbei-
ten“ der renommierten Künstle-
rin Hilke Turré bereichert. In dem 
historischen Ambiente zeigt 
sie eindrucksvolle Werke aus 
Bronze, Stahl, Ton und Jute. Zur 
Vernissage am Samstag um 15 
Uhr spricht Turré mit der Kunst-
kennerin Renate von Heimburg 
über ihr Schaffen. Auch Gäste 
sind eingeladen, mit der Künst-
lerin ins Gespräch zu kommen. 
Die Ausstellung ist geöffnet am 
Samstag von 14 bis 17 Uhr, am 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr. Hilke 
Turré studierte „Bildende Kunst“ 
in Stuttgart und verbrachte Studienaufenthalte in Florenz, Kairo 
und New York. Seit 1972 ist sie freischaffend tätig und interna-
tional ausgestellt. 2015 wurde sie mit dem Kunstpreis der Stadt 
Baden-Baden ausgezeichnet. Weitere Informationen finden sich 
unter www.hilke-turre.de. Der Eintritt ist frei, ein Besuch ist ohne 
Anmeldung möglich. Die Künstlerin und das Hirtenhaus-Team 
freuen sich auf regen Besuch und Austausch.
Am Sa., 19. Juli, geht es weiter im Kultursommer mit dem tra-
ditionellen Sommerfest unter dem Motto: „Gastfreundschaft, 
Geselligkeit, Genuss, Griechenland“ – ab 17 Uhr.

Harmonika-Orchester Michelbach
HOM-Familie Gumbe-Treff
Zum vereinsinternen HOM-Familie Gumbe-Fest lädt das Harmo-
nika-Orchester am Sa., 12. Juli, ein. Willkommen sind alle Aktive, 
Vereinshelfer und interessierte Mitglieder. Ab 15 Uhr stehen 
wie gewohnt Getränke und Bewirtung bereit. Gläser/Teller und 
Besteck bitte mitbringen. Mitgebrachte Salate und Kuchen be-
reichern das Angebot.

Heimatverein Michelbach
Nächster Stubenabend
Der HV Michelbach veranstaltet am Fr., 1. Aug., um 18.30 Uhr den 
nächsten Stubenabend mit Ingo Keil (Geschichtenerzähler und 
Skulpteur). Diesmal dreht sich alles um das Thema „Türen“ – offen 
oder verschlossen, verboten oder verbindend. Der Geschichtener-
zähler nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch Erzählungen 
von Türen, Klappen und Deckeln – und dem, was sich dahinter 
verbirgt. Anmeldung bei Jochen Küx, Tel. 07225 77361.

Skiclub Michelbach

Gumbenfest 2025
Am Fr., 18. Juli, findet wieder das traditionelle Gumbenfest statt. 
Beginn ist um 18 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlichst 
ein. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Das Essen kann 
per „Fingerfood“ eingenommen werden, wer lieber vom Teller 
essen möchte, bringt bitte Besteck und Teller selbst mit. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um eure Anmeldung bis 
zum 12. Juli unter 07225 78708 oder 07225 919809. Über eine 
große Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

 
Kunstobjekt im Grünen. 
 Foto: Hilke Turré

SV Michelbach
Sportfest
Nach acht Jahren Pause findet am kommenden Wochenende 
von Fr., 11. bis So., 13. Juli, ein Sportfest für „Jung & Alt“ statt. 
Der Sportverein in Michelbach freut sich an allen Festtagen auf 
zahlreiche Besucher. Eröffnet wird das Fest freitags um 17 Uhr mit 
einem Kleinfeldturnier der alten Herren. Mit dem FC Obertsrot, NK 
Croatia Gaggenau, FV Würmersheim, FV Rauental, SV Mühlburg 
und dem heimischen SVM treten sechs Vereine gegeneinander 
auf dem Kleinfeld an. Gegen 20 Uhr findet das 1. Elfmetertur-
nier auf dem Rasen statt. Fußballbegeisterte sind eingeladen 
mitzumachen. Die Startgebühr für fünf Schützen plus Torwart 
beträgt 20 Euro. Zahlreiche Geld- und Sachpreise winken den 
Siegerteams. Anmeldungen hierzu über die Homepage des SV 
Michelbach, Facebook und Instagram möglich. Weiter präsentiert 
sich samstags ab 15 Uhr unsere SVM-Jugend, wobei frisches Eis 
und Waffeln serviert werden. Ab 17 Uhr findet der 3. AVIA-Cup 
statt, welcher über die AVIA-Forbach gesponsert wird. Ab 20 Uhr 
gibt es bei freiem Eintritt Live-Musik mit der Band „Save a Horse“. 
Save A Horse stehen für Modern Country. Mit aktuellen Hits 
aus den USA von Künstlern wie Luke Combs, Kacey Musgraves, 
Luke Bryan, Cody Johnson, Lady A sowie vielen mehr bringen 
die sechs Musiker die Country-Szene ins Murgtal. Klassiker von 
Alan Jackson, Billy Rae Cyrus und Johnny Cash laden zum Line 
Dance ein. Mit den Instrumenten Geige, Banjo, Akustik-Gitarre, 
E-Gitarre, Bass und Schlagzeug sorgen Maxi, Chiara, Chris, Rick, 
Björn und Santina auf der Live-Bühne für einen authentischen 
und abwechslungsreichen Country-Sound. Schlüpft in eure Boots, 
sattelt eure Pferde und kommt zum Michelbacher Sportfest. 
Am Sonntag spielt ab 11 Uhr der Michelbacher Musikverein zum 
Frühschoppen, bei dem neben den traditionellen Festgerichten 
Weißwürste mit Brezeln serviert werden. Um 13 Uhr geht es 
weiter mit dem Torwandschießen der örtlichen Vereine und 
Gruppen, wobei hier zahlreiche wertvolle Preise für die Sieger-
teams ausgespielt werden und der Spaß und die Freude an der 
Torwand im Vordergrund stehen. Ein Freundschaftsspiel der 
beiden Nachwuchsteams vom SV Michelbach und dem SV Au am 
Rhein runden anschließend ein abwechslungsreiches Sportfest 
gebührend ab. Aktuelle Infos zum Sportfest online unter www.
sv-michelbach.de.
Terminausblick: So., 10. Aug., Pokalspiel; So., 24. Aug., Runden-
auftakt.

 
Sportfest im MURGTEL-Stadion. Foto: SVM-Homepage

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mäd-
chen und Jungs im Alter von 8 bis 15 Jahren sind hierzu herzlich 
willkommen. Trainingszeiten 8 bis 12 Jahre 16 bis 17.30 Uhr und 
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Kids von 12 bis 15 Jahre 17.30 bis 19 Uhr. Bitte neben der Sport-
bekleidung passende Fußballschuhe und Getränke mitbringen. 
In den Schulferien findet kein Training statt! Weitere Infos gibt 
es über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

VDK Michelbach
Stammtisch
Aufgrund des Sportfestes findet der nächste Stammtisch am 
Sa.,12. Juli, um 17.30 Uhr in der Traube Michelbach statt. Der VdK 
freut sich über regen Besuch.

AKTUELLES OBERWEIER

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 16. Juli, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier statt. Die Sitzung findet statt: Rathaus 
Oberweier, Ortsstr. 54, 76571 Gaggenau. Die Bevölkerung ist 
hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. 
Bebauungsplan „Mergelacker“ - Sachstand und weiteres Vorgehen 
-; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. Die 
Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar.   
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, 
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919,   
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de

Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256,   
martin.sauer@kath-murgtal.de

Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133,   
pater.nibin@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder   
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder   
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de

Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder   
0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de

Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850,   
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Wir laden Sie wieder ein zu einem kurzweiligen Seniorennachmit-
tag am Do., 17. Juli. Begrüßen dürfen wir an diesem Nachmittag 
Kurth Potiez, der mit seinem Bildervortrag von früher über das 
Lobberle berichten wird. Beginn ist wie immer um 14 Uhr im 
Gemeindehaus in Oberweier. Für das leibliche Wohl haben wir 
wieder bestens gesorgt. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Keine Sprechstunden im Rathaus Selbach
Es finden keine Sprechstunden im Rathaus Selbach statt. Termine 
können nach Rücksprache mit der stellvertretenden Ortsvorstehe-
rin Silke Serdarevic vereinbart werden unter der Telefonnummer 
07225 981133 oder silke.serdarevic@rat-gaggenau.de.

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Altpapiersammlung
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Fr., 18. und Sa., 19. 

Juli statt. Der Container steht wie üblich auf dem Parkplatz vor 
der Schule. Papier, Zeitungen, Kataloge etc. können abgegeben 
werden. Bitte keine Kartonagen. Die weiteren Termine unserer 
Sammlung im Jahr 2025 zum Vormerken sind 10./11. Oktober. Die 
Kinder und der Förderverein der Ebersteingrundschule freuen 
sich über zahlreiche Sammler.

Turnerbund Selbach

Sommerfest auf dem Erika-Weber-Platz
Der Turnbund Selbach lädt zum diesjährigen Sommerfest auf dem 
Erika-Weber-Platz am Fr., 11. und Sa., 12. Juli, ein. An zwei Tagen 
erwartet die Besucher ein buntes Programm aus Musik, Unter-
haltung und kulinarischen Genüssen. Am 11. Juli startet das Fest 
um 17 Uhr mit Live-Musik vom Musikverein Selbach (18.30 Uhr) 
und der Eröffnung der beliebten Cocktailbar. Jessica Kuhn steht 
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ab 20 Uhr live auf der Bühne und sorgt für beste Unterhaltung.
Am Samstag, 12. Juli geht es ab 14:00 Uhr weiter mit Kaffee und 
Kuchen, Aufführungen der Vereinsabteilungen, einem Kinderpro-
gramm sowie musikalischen Highlights: Der MGV Liederkranz 
Selbach tritt um 17:30 Uhr auf, gefolgt vom Live-Konzert des 
Country-Musikers Danny Wünschel (21:00 Uhr). Zwischendurch 
sorgt DJ Ping Pong für Partystimmung.
Ein Fest für die ganze Familie – der TB Selbach freut sich auf 
zahlreiche Besucher!

Sommerprogramm
Der Turnerbund Selbach lädt alle Sportbegeisterten zum abwechs-
lungsreichen Sommerprogramm 2025 ein. Ob Frühsport, Line 
Dance oder Power Intervall – hier kommt jeder auf seine Kosten. 
Die Angebote sind offen für alle ab 14 Jahren – TBS-Mitglieder 
trainieren kostenlos, Nicht-Mitglieder zahlen 5 Euro pro Einheit. 
Ort: Erika-Weber-Platz Selbach; Anmeldung bei Katja Rahner, Tel. 
0179 6656413. Frühsport / Gymnastik für alle: (jeweils um 9 Uhr) 
freitags, 1. Aug., 8. Aug., 15. Aug., 22. Aug.
Abendliche Kurse (jeweils um 19 Uhr): Mo., 4. Aug.: Fit mit Line-
dance, Mi., 6. Aug.: Drums Alive, Mo., 11. Aug.: Fit mit Linedance, 
Mi., 13. Aug.: Power Intervall, Mo., 18. Aug.: Fit mit Linedance, Mo., 
25. Aug.: Skyboxing, Mo., 1. Sept.: Skyboxing, Mi., 3. Sept.: Power 
Intervall. Einfach vorbeikommen, mitmachen und den Sommer 
aktiv genießen.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Eberstein-Grundschule Selbach
Schultheater an der Ebersteingrundschule
In die magische Welt von Hexen und Zauberern entführte in 
diesem Jahr die Theater-AG der Ebersteingrundschule Selbach. 
„Stein oder nicht Stein“ lautete der Titel des abermals von AG-

Leiterin Carmen Schiel selbst geschriebenen Stückes. Ein Stein 
mit vermeintlichen Zauberkräften sorgt für viel Wirbel und 
Durcheinander unter den rivalisierenden Gruppen der Hexen auf 
der einen und der Magier auf der anderen Seite. Diese müssen 
sich auch noch um die Befreiung der Schulmädchen kümmern, 
die von den Hexen geraubt worden waren und ihnen nun als 
Jungbrunnen dienen sollen. Zum Glück gelingt die Rettung und 
es stellt sich heraus, dass der magische Stein über gar keine Zau-
berkräfte verfügt, sondern die wahren Zauberkräfte im Glauben 
an uns selbst liegen. Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, sich 
selbst zu überwinden und mutig vor dem Publikum zu stehen, das 
ist es auch, was die Leiterinnen Carmen Schiel, Yvonne Dedecek 
und Bettina Durand den 11 Teilnehmern aus der 3. und 4. Klasse 
vermitteln wollen. Dass ihnen dies gelungen ist, merkt das Pub-
likum, denn die Kinder agieren mit gekonnter Mimik und Gestik 
und einer sichtbaren Spielfreude. Technisch unterstützt wurden 
sie dabei wieder von Kirsten Weiler, die mit ihren „Special Effects“ 
das Stück gekonnt umrahmte. Stolz und erleichtert nahmen die 
jungen Akteure ihren Applaus entgegen und haben sicherlich 
ein weiteres Stück „Zauberkraft“ in sich entdeckt.

 
Große Freude nach der Theateraufführung. 
 Foto: Enisa Tomljanovic

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Musikverein Sulzbach
Kurparkkonzert der Jugendkapelle
Am So., 13. Juli, präsentiert sich erstmals die Jugendkapelle „JuKa“ 
des Musikvereins Sulzbach beim Kurkonzert. Seien auch Sie um 18 
Uhr in der Konzertmuschel in Bad Rotenfels bei dieser Premiere 
dabei. Freuen Sie sich auf eine gute Stunde Unterhaltung mit einer 
bunten Mischung aus dem breiten Repertoire unserer „JuKa“. 
Mehr Infos zum Musikverein Sulzbach: www.mvsulzbach.de.

JuKa - SummerNight
Am Sa., 26. Juli, ab 16 Uhr präsentiert sich die Jugend des Musik-
vereins Sulzbach bei ihrer JuKa SummerNight auf dem Vereins-
heimvorplatz. An diesem Abend stellen die jungen Musiker ihr 

Können unter Beweis und spielen in Einzel- und Gruppenvorträgen 
ihre Lieblingsstücke vor. Auch die JuKa (Jugendkapelle) präsentiert 
sich ihren Zuhörern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Jugend 
freut sich auf viele Besucher und lädt Sie alle ein.

Schwimmbadverein Sulzbach
Beachvolleyball
Das traditionelle Beachvolleyballturnier findet am Sa., 19. Juli, ab 
11 Uhr im Bernsteinbad statt. Es treffen wieder top vorbereitete 
Mannschaften aufeinander. Die Veranstalter, der TV Sulzbach 
und der Schwimmbadverein, würden sich über viele sportbegeis-
terte Zuschauer freuen. Als Hauptsponsor sind die Stadtwerke 
Gaggenau mit dabei. Bei hoffentlich schönem Sommerwetter 
begrüßen wir auch unsere Badegäste, die neben schwimmen 
und sich sonnen auch nah am Volleyballfeld die spannenden 
Spiele verfolgen können.

VdK Ortsverband Sulzbach
OV Murgtal - Stammtisch
Am Mi., 16. Juli, findet ab 16.30 Uhr in der Pizzeria „Casa Rustica“ 
in Hörden gegenüber der Flößerhalle der nächste Stammtisch 
statt. Anmeldung bis 14. Juli bei Frau Heck, Tel. 07225 76285. Part-
ner, Gäste und Mitglieder von anderen Ortsvereinen sind immer 
willkommen. Der Verein freut sich über eine rege Beteiligung.
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